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Adventliche Stimmung im Wald
Erste Albachinger Waldweihnacht am Oberdieberg - Viele Besucher

Albaching (jvr) – Das hatte 
wirklich niemand zu träu-
men gewagt: Täglich meh-
rere Tausend Besucher be-
suchten das wunderschöne 
Ambiente der Waldweih-
nacht  am Gewerbegebiet 
Oberdieberg.

Selbst Winfried Göschl, einer 
der Organisatoren, fehlten bei 
seiner Abschlussrede am späten 
Sonntagnachmittag die Worte. 
Mit so einen Ansturm von Be-
sucher hatte wirklich niemand 
gerechnet. 
Als der Arbeitskreis Handel, 
Handwerk und Gewerbe mit 
den Planungen für die Wald-
weihnacht begonnen hatten, gab 
es nämlich durchaus Zweifel 
ob dieses Experiment glücken 
wird. 17 verschiedene Ausstel-
ler boten für die Besucher ein 
buntes und ansprechendes Sam- melsurium an Erzeugnissen: Ob 

Naturkosmetik, Bienenwachs-
arbeiten, Lederwaren, Handar-
beiten, Dekorationsgegenstände, 
Fair-Trade-Produkte, Schnäpse 
oder verschiedenste kulina-
rische Köstlichkeiten - alles war 
geboten. 
Daneben sorgte ein gelungenes 
Rahmenprogramm mit der 
Rhythmusgruppe „Neues Le-
ben“, einem Kinderchor, einer 
Bläsergruppe und einer kleinen 

Waldfee für das sogenannte 
I-Tüpfelchen in einem ohne-
hin stimmungsvollen Ambien-
te. Für die kleinen Gäste war 
selbstverständlich auch etwas 
geboten: Das Büchereiteam las 
in einem Tipi-Zelt Weihnachts-
geschichten vor, und Möglich-
keiten zum Malen gab es auch.
All diese liebevoll geplanten 
Details sorgten dafür, dass am 
Ende sowohl die Besucher, als 
auch die Aussteller und natür-
lich die Organisatoren rundum 
zufrieden waren. 
Ein ganz besonderer Dank gilt 
dabei den Wald-Besitzer Hans 
Raab, der das alles so ermögli-
cht hat. Und so kann man nach 
dem tollen Waldweihnacht-
Wochenende wirklich nur ein 
Resümee ziehen: Es war wun-
derschön und um es mit den 
Worten von Winfried Göschl 
zu sagen: „So Gott will, bekom-
men wir nächstes Jahr wieder 
eine Waldweihnacht

An den drei Tagen war die erste Albachinger Waldweihnacht hervorragend besucht. 
Die Hauptorganisatoren Familie Göschl und Familie Krieger waren begeistert.

Die Veranstalter 
der Waldweihnacht 
bedanken sich ganz 

herzlich bei den 
Besuchern, Helfern, 

Vereinen und Fieranten 
sowie bei Allen die 

zum Gelingen 
beigetragen haben

Eine kleine Waldfee - oder 
besser Zeitungsfee - eröff-
nete den Weihnachtsmarkt 
am Oberdieberg.
     Fotos: gg
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Der
Nasenbär
erzählt:

Schön langsam wird es kälter in 
Albaching; der Winter naht. Für 
mich als Nasenbär heißt das, dass 
die Mauern von meinen zahl-
reichen unterirdischen Gängen 
und Höhlen immer mehr gefrie-
ren. Die Erde wird hart, die Luft 
wird kühl, an einen weiteren Aus- 
oder Umbau unter Tage ist nicht 
mehr zu denken. Ich muss wohl 
für ein paar Monate zufrieden 
sein mit dem, was ich habe. We-
nig ist es ja nicht, denn kilometer-
lang ziehen sich mittlerweile mei-
ne unterirdischen Gänge durch 
sämtliche Flurstücke von Alba-
ching. Alles wurde bis heute von 
mir sozusagen „unterwandert“; 
ich hatte viel Arbeit und bin sehr 
stolz über meine Leistung. Und 
ich hoffe sehr, dass ich den ein-
zelnen Besitzern der Grundstücke 
bisher wenig bis gar keinen Flur-
schaden zugefügt habe. Damit 
auch das nächste Jahr ein fried-
liches werden möge...
Doch oberhalb der Erde ist der-
zeit alles in Aufruhr. Die vorweih-
nachtliche Ruhe im Advent wird 
für manche empfi ndlich gestört; 
die Flurneuordnung ist über Al-
baching gekommen. Von den ei-

nen freundlich begrüßt, von den 
anderen verhasst und verwünscht. 
Für die einen eine große Chance, 
für die anderen der vermeintliche 
Untergang. Man hört die Bauern 
reden von „Mord und Totschlag“ 
bis hin zu „Ich fi nde das sehr gut, 
das gehört schon lange geregelt“. 
Es gibt Befürworter und Gegner, 
Anhänger und Ablehner. Moderne 
Überzeugungen treffen dabei auf 
überaltete Ansichten. Jeder ist 
aus seiner Sicht völlig im Recht, 
jeder einzelne hat die einzig rich-
tige Meinung dazu. Und doch 
weiß keiner so wirklich, ob die 
Flurneuordnung mehr ein Scha-
den wird oder ein Nutzen...
Obwohl ich kein Landwirt bin, 
und ich mich auch absolut nicht 
auf diesem Fachgebiet auskenne, 
denke ich, dass die Durchführung 
der Flurneuordnung in Albaching 
ein viel „geringeres Übel“ dar-
stellt, als wenn diese nicht durch-
geführt werden würde. Und das 
sichtlich große Bemühen der Per-
sonen aus der Vorstandschaft der 
Teilnehmergemeinschaft Alba-
ching hinsichtlich guter Lösungen 
für alle verdient ein großes Lob, 
unseren Respekt und Dank!   (jo)

Flur(schaden)neu(un)ordnung
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Vor Ort: Lebensqualität durch Nähe
Gemeindevertreter aus dem Landkreis Rosenheim besichtigten Albaching

Albaching (gg) - Das Projekt „Lebensqualität durch 
Nähe“ läuft nun seit knapp zehn Jahren. Die teilneh-
menden Gemeinden treffen sich jährlich zu Erfahrungs-
austausch. In diesem Jahr stellte die Gemeinde Albaching 
vor, was sich seit Beginn der Aktion verändert hat.

Viele Gäste aus den Gemeinden 
Vogtareuth, Nußdorf, Griesstätt, 
Vagen, Eggstädt und Rott konn-
te Bürgermeister Sanftl in Al-
baching begrüßen und einiges 
über Albachings Infrastruktur 
berichten. 
Das Projekt „Lebensqualität 
durch Nähe“ wird von Rosen-
heimer Raiffeisenbanken geför-
dert und soll in den kleineren 
Gemeinden das Bewusstsein 
für den Heimatort stärken. So 
führte Projektleiter und Be-
zirksrat Sebastian Friesinger 
die Gäste aus dem Rosenheimer 
Raum mit zahlreichen Vertre-
tern der Albachinger Arbeits-
kreise durch den Ort und stellte 
verschiedenen Projekte und Ge-
werbebetriebe vor. 

Zwei Projekte
ergänzen sich

Da sich Albaching zum Pro-
jektstart „Lebensqualität durch 
Nähe“ auch gleichzeitig mit-
ten im „Dorferneuerungspro-
gramm“ befand, konnten viele 
Synergien geschaffen werden. 
So wurden durch die infra-
strukturellen Planungen und die 
Schaffung von sieben Arbeits-
kreisen gute Voraussetzungen 

für beide Projekte geschaffen. 
Besichtigt wurde unter ande-
rem die Werkstätte der erst vor 
kurzem eröffneten Schuster-
werkstatt von Ralf Wagner im 
Dorfkern und die Metzgerei 
Sewald. 

Wege schaffen
Verbindungen

Beim Rundgang durch den Ort 
stellte Friesinger die bereits 
durchgeführten Projekte vor. So 
konnte in Albaching ein durch-
gängiger Fußgängerweg vom 
Ortsteil Berg über die Sportan-
lagen, vorbei am neu erstellten 
Steg am Dorfweiher, bis zum 
Dorfkern geschaffen werden.
An den Ortseingängen wurden 
in Eigenregie Landkarten des 
Ortes auch ohne dominante 
Werbeanzeigen aufgestellt und 
das Dorfzentrum wurde mit 
vielen baulichen Anpassungen 
freundlicher gestaltet. Nach der 
Besichtigung im Ortskern fuhr 
die Gruppe zum neuen Kneip-
becken am „Berger Rundwan-
derweg“. 
Hier ließen es sich der Nuß-
dorfer Bürgermeister Sepp 
Oberauer und Bürgermeister 
Franz Meier aus Griesstätt 

nicht nehmen, einen Novem-
ber-Rundgang durch das eisig 
kalte Wasser zu machen. Nach 
der Abfrischung besichtigte die 
Gruppe das Gewerbegebiet am 
Oberdieberg und den Standort 
der diesjährigen Albachinger 
Waldweihnacht. 
Im Anschluss wurden noch die 
Jugendlichen beim „sauberma-
chen“ des gemeindlichen Ju-
gendraums überrascht und Fritz 
Betzl zeigte seine Brennerei in 

den historischen Gebäuden hin-
ter der Betzl-Villa. 
Zum Abschluss und Erfah-
rungsaustausch wurden die Gä-
ste in die Pizzeria Roma, bei der 
hauptsächlich regionale Pro-
dukte verwendet werden, ein-
geladen. Dort berichteten nach 
einer von der Gemeinde ge-
stifteten Brotzeit die einzelnen 
Vertreter der Gemeinden von 
den Forschritten des Projektes.

November-Kneippen: Die Bürgermeister Sepp Oberauer 
(Nußdorf) und Franz Meier (Griesstätt) bei der genaueren 
Inspektion.     Foto: Ganslmeier

Bäckerei-Cafe Sewald

Neueröffnung
Joachim Sewald - Bäcker Konditor

Postgasse 1
83544 Albaching
0 80 76 - 88 69 22

Do. und Fr.
Samstag
Sonntag

00

00

30

6 - 18 Uhr
6 - 12 Uhr
7 - 12 Uhr

00

00

00

handgemacht wie früher!

Metzgerei Sewald
Tel.: 08076 / 1825

im Angebot, solange Vorrat reicht

12/09

Schweinehalsgrat, gewürzt o. natur kg 5.90
Schweinswürstl kg 5.90
Wiener kg 5.90
Currywurst kg 5.90
Hinterschinken kg 7.90

Wir bieten viele Spezialitäten für die Feiertage.

Wir wünschen frohe Festtage und 
für das Neue Jahr Glück und Gesundheit

Reparaturen
Lederarbeiten                   Ralf Wagner

                     Schuhmachermeister

  Hohenlindener Straße 2 - 83544 Albaching

Öffnungszeiten:  Mo-Do: 17.45 - 19.00 Uhr; 
Fr: 8.00 - 12.30 u. 14.30 - 19.00 Uhr; Sa: 8.00 - 14.00 Uhr

Telefon: 08076 / 88 57 231
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Kurzmeldungen aus dem Gemeinderat
Außenbereichssatzung Oe-
denau beschlossen: Nach er-
folgter Bürgerbeteiligung wur-
den auch die Träger öffentlicher 
Belange zum Thema gehört. 
Die eingegangenen neun Stel-
lungnahmen wurden zur Kennt-
nis genommen, der Beschluss 
erfolgte einstimmig. Grund für 
die neue Satzung ist das Bauge-
such von Gemeinderat Christian 
Huber. 

Straßensanierung nach Thal: 
Die Sanierung wird wie bisher 
geplant durch eine Oberfl ächen-
verbesserung (4 cm Neuaufl age) 
durchgeführt. Einen entspre-
chenden Beschluss fasste der 
Gemeinderat einstimmig. Zu-
schüsse hätte es nur gegeben, 
wenn die bestehende Straße 
verbreitert werden würde, so 
Bürgermeister Sanftl.

400 Euro für Bildungswerk: 
Wie in den Vorjahren gewährte 
der Gemeinderat einen Zuschuss 
von 400 Euro für das Bildungs-

werk Rosenheim. Im Jahr 2008 
hatte die Einrichtung laut vor-
liegendem Bericht zwölf Veran-
staltungen mit 152 Teilnehmern 
in Albaching durchgeführt.

Bescheid über Förderung 
da: Die Baumaßnahmen ha-
ben ja schon begonnen, nun 
traf auch der offi zielle Bewilli-
gungsbescheid im Rahmen des 
Konjunkturpakets II ein. Wie 
bereits mehrfach gemeldet, wer-
den die Sanierungsmaßnahmen 
in Schulhaus und Alpicha-Halle 
mit 87,5 Prozent gefördert, das 
entspricht 393.000 Euro von ge-
planten 450.000 Euro Gesamt-
kosten.

Gebühren unverändert: Kein 
Bedarf besteht derzeit für eine 
Erhöhung der Abwasserge-
bühren. Ab dem Jahr 2011 wird 
neu kalkuliert, eine Erhöhung 
um 10 bis 20 Cent ist laut Schät-
zungen der Verwaltung zu er-
warten.      

Modellbauer wollen hoch hinaus
Nutzung des kompletten Dachgeschosses beantragt - Entscheidung noch vertagt

Albaching (fk) - Große Pläne 
hat der MBC-Filzenexpress: 
Vertreten durch den ersten Vor-
stand Alfred Göbl beantragte 
man nun die Nutzung des kom-
pletten Dachgeschosses im Al-
bachinger Schulhaus. Wie Göbl  
erklärte, habe man durch eine 
umfangreiche Schenkung und 
die geplanten Modellbauten nun 
größeren Platzbedarf, auch eine 
Materialspende für den Boden-
belag habe er bereits in Aus-
sicht. Er räumte zwar ein, dass 
einigen seiner Vorstandskolle-
gen diese Pläne etwas zu groß 
sind, regte aber trotzdem einen 
Ortstermin mit dem Gemeinde-
rat an. 
Bürgermeister Sanftl wies an-
schließend darauf hin, dass die 
Gemeinde ja laut vorliegendem 

Beschluss grundsätzlich nichts 
dagegen habe, allerdings ent-
stünden hier beträchtliche lau-
fende Unterhaltskosten, die der 
Verein schultern müsse. Ähn-
liche Bedenken äußerten Chri-
stian Huber, Jessica Vital-Ro-
barge und Rudi Schreyer. „Vor 
der Zustimmung muss geklärt 
sein, ob die Vorstandschaft das 
Projekt auch in Zukunft schul-
tern kann“, so der zweite Bür-
germeister. 
Zu guter Letzt erneuerte man 
den Grundsatzbeschluss, dass 
man mit den Plänen einverstan-
den sei. Absolute Voraussetzung 
ist allerdings, dass eine detail-
lierte Kostenübersicht vorliegt 
und der Verein die Ausbauko-
sten und den anschließenden 
Unterhalt schultern kann. 

Gem. Albaching

Die nächste Gemeinderats-
sitzung fi ndet am Dienstag, 8. 
Dezember um 19.30 Uhr im 
Mehrzweckraum des Feuer-
wehrhauses statt. Besucher sind 
wie immer herzlich willkom-
men.  

Das komplette Dachgeschoss nutzen will der MBC Filze-
nexpress für die Modellbahnanlage.           Foto: Konrad

Kirchplatz 5 • 83553 Frauenneuharting
(08092)8555-0 • www.wieserelektro.de

Alles aus
einer Hand

Sat-Technik

Elektro-Installation   
(mit E-Check)

Fernseh-
geräte

Licht-
Technik

Service

Telefone/
Handys

Hausgeräte

Industrie-
Service

BAU- UND MÖBELSCHREINEREI

DIPL. ING. (FH)

BERNHARD SEIDINGER

Werkstatt: Unterkatzbach 3
83561 Ramerberg

e-post: Herz_aus_Holz@yahoo.de

Fernsprecher: 08039
0171

Fernschreiber: 08039

- 46 10
- 62 82 027
- 90 82 22
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Fußballer brauchen mehr Licht
Flutlichtanlage wird mit Unterstützung der Gemeinde aufgerüstet

Albaching (fk) - Seinen alljähr-
lichen Haushaltsplan legte der 
SV Albaching durch Vorstand 
Günter Ganslmeier im Gemein-
derat vor.
Demnach plant man für die 
nächste Zeit eine Aufrüstung 
der Flutlichtanlage mit ge-
schätzten Kosten von rund 
7000 Euro und einen neuen 
Farbauftrag für die Stockbahn 
(ca. 500 Euro). Darüberhinaus 
gebe es eine Fülle von Ideen zur 
Sportplatzerweiterung, darun-
ter einen Kleinfeldplatz, einen 
Mehrzweckplatz, mehr Park-
möglichkeiten und (durch die 
Schule angeregt) eine Laufbahn 
mit Sprunggrube.
In der anschließenden Diskus-
sion setzten sich beide Bürger-
meister für eine gute Zusam-
menarbeit mit dem Sportverein 
ein, Rudi Schreyer betonte, dass 
die Flutlichtanlage nach 25 Jah-
ren dringend eine Aufrüstung 
brauche, die Erneuerung der 

Stockbahnmarkierungen gehöre 
jedoch zum Unterhalt und sei 
deshalb mit dem jährlichen Pau-
schalbetrag von 3000 Euro zu 
fi nanzieren. Keine Priorität sah 
er auch für eine Laufbahn und 
einen Sprungplatz, diese Ein-
richtungen gehörten in die Nähe 
der Schule.
Helmut Maier schlug schließlich 
vor, die Hälfte der Kosten für 
das Flutlicht zu übernehmen, 
die Stockbahnmarkierung kön-
ne auch vereinsintern fi nanziert 
werden.
Dementsprechend fielen auch 
die Beschlüsse aus: Die Aufrü-
stung der Flutlichtanlage wird 
mit 50 Prozent der Kosten, aber 
maximal 3.500 Euro gefördert. 
Die Markierungen der Stock-
bahn sind aus dem jährlichen 
Pauschalzuschuss zu fi nanzieren 
und zu gegebener Zeit wird man 
sich mit einer Prioritätenliste 
bezüglich der anderen baulichen 
Ideen befassen.     

Nachtbus 
nach

Wasserburg
Gemeinde 

finanziert mit

Albaching (fk) - Einen neue 
vielversprechenden Anlauf gibt 
es zum Thema Nachtbus: Ab 
2. Januar 2010 wird eine Linie 
eingerichtet, die auch Albaching 
über Pfaffi ng und Edling an die 
Stadt Wasserburg anbindet. Die 
Preise sollen mit zwei Euro für 
eine einfache Kurzfahrt und 
drei Euro für die Gesamtstre-
cke auch recht moderat sein. 
Der Gemeinderat beschloss mit 
10:3 Stimmen, dass man sich an 
der Finanzierung beteiligt, die 
Kosten für die Gemeinde liegen 
bei rund 800 Euro im Jahr.
Eine genaue Veröffentlichung 
der Abfahrtszeiten und weiterer 
Modalitäten erfolgt in der Janu-
arausgabe des Nb-Magazins.  

Die Scheinwerfer der Flut-
lichtanlage auf dem Sport-
platz werden aufgerüstet.  
           Foto: Konrad

Franz Schefthaler

Steinweger Str. 4a
83562 Rechtmehring / Hart
schefthaler@albaching.de

Tel: 0 80 76 / 94 56
Mobil: 0172 / 147 81 17
Fax: 0 80 76 / 88 83 18

Decken und Böden
Bauelemente (Fenster, Türen)
Wintergärten
Rolläden
Beschattungssysteme
Insektenschutz

Hackschnitzelbunker
Pelletsbunker
Reparaturdienst
Umzugsservice

.

.

.

.

.

.

.

.

.

.

Birkenstraße 15  •  83533 Edling
www.fingerspitzengefuehle.de

Telefon:  Telefon: 08071 - 91 44 2108071 - 91 44 21

Schenken Sie doch ihren Lieben einen Gutschein für:Schenken Sie doch ihren Lieben einen Gutschein für:

CCranio-SSacrale-TTherapie • FFußreflexzonenmassage

GGesichtslymphdrainage • RReiki

II ndische KKopfmassage • KKlangschalen-MMassage

Fi n g e r s p i t z e n g e f ü h l

SSimone imone GGehrer & ehrer & AAlexandra lexandra WWankaanka

Praxis für Physiotherapie
Cranio-Sacrale -Therapie & Wellness

Wir wünschen unseren Patienten Wir wünschen unseren Patienten 
Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 20 1 0Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 20 1 0
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Mechanische Werkstätte  

Kraftfahrzeuge

Landmaschinen   

Ersatzteile

Dorfstraße 11 • 83544 Albaching •Tel (08076) 225 • Fax  8627

TÜV
Nächste HU- und 

AU-Termine:

17.12./27.01./24.02.

Frohe Weihnachten
wünscht Firma Oettl

Liebe Kunden, 

wie bereits in den Vorjahren, werden wir unsere 

Weihnachtspräsente wieder einschränken.

Wir spenden 500 Euro verteilt an die Eltern-

Kind-Gruppe Albaching und die katholische Land-

jugend Albaching. In diesem Sinne danken wir 

für Ihr Vertrauen und wünschen eine besinnliche 

Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest.

 Familie Oettl

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Elektroinstallation
Elektrogeräte Steuerungstechnik Beratung

Reparaturen Ausführung

Sat - Anlagen Geräte-/ Anlagenprüfung Planung

Meisterbetrieb

Zell 5 ~ 83544 Albaching
Tel. 08076 / 88 75 40 • Fax / 88 75 41 • Mobil 0170/405 63 51

Elektro Birkmaier
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Bürger gegen Fuß- und Radweg
Erkenntnisse der Infoveranstaltung im Gemeinderat - Im Gespräch bleiben

Albaching (fk) - Mindestens 
irritiert waren einige Gemein-
deräte vom Bericht des Bürger-
meisters aus einer Versammlung 
mit den Kaltenecker Bürgern 
zum Thema „Fuß- und Radweg 
Albaching-Kalteneck.“
Franz Sanftl blickte in seinem 
kurzen Vortrag darauf zurück, 
dass schon mehrere Varianten 
aus den verschiedensten Grün-
den gescheitert sind. Bei den 
Kaltenecker Bürgern zeigte sich 
nun großer Widerstand gegen 
die vorgestellten neuen Pläne.
Zusammengefasst waren die Be-
denken in einem Brief von Mar-
kus Ettmüller an den Gemein-
derat: Danach sollten Fußgänger 
und Radler auch in Zukunft die 
bestehende Gemeindeverbin-
dungsstraße nutzen, dies müsse 
möglich sein. Durch den ge-
planten Weg werde die Straße 
im Ortsbereich verbreitert, und 

dies verleite nur die Autofah-
rer zu noch höherem Tempo. 
Außerdem sei es einfach nicht 
wirklich notwendig, für eine 
solche Maßnahme soviel Geld 
auszugeben.
Völlig überrascht zeigte sich To-
bias Langer von den Widerstän-
den. Für ihn war dann schnell 
klar, „dass der Gemeinderat 
nichts planen sollte, was keiner 
haben will.“
Nicht beirren lassen wollten sich 
allerdings Rudi Schreyer und 
Helmut Maier. „Der Weg gehört 
gemacht“, so der zweite Bür-
germeister und möglicherwei-
se könnte mit einer Verengung 
schon am Anwesen Staudinger 
auch das Tempo gedrosselt wer-
den. Auch Helmut Maier war 
sich sicher, dass der Weg mehr 
Lebensqualität bringt und ging 
davon aus, dass die Versamm-
lungsteilnehmer nicht die Mei-

nung aller Kaltenecker wieder-
spiegeln.
Bürgermeister Sanftl kündigte 
abschließend an, dass mög-
licherweise im nächsten Jahr 
nochmal eine Informationsver-
anstaltung gemacht wird, bei 
der die möglichen Varianten 
vorgestellt werden. Auch eine in 

diesem Zuge anzubringende Be-
leuchtung brachte er als Vorteil 
dieser Maßnahme ins Spiel. 
Da es sich um keinen Antrag 
handelte, wurde auch kein Be-
schluss gefasst, man will die 
nächsten Monate jetzt „einfach 
mal im Gespräch bleiben.“  
 

In diesem Bereich würde der geplante Fuß- und Radweg 
in die Hauptstraße münden. Nach Ansicht vieler Kaltene-
cker sind bereits hier viel Autofahrer zu schnell unter-
wegs.            Foto: Konrad

übernehme:

Planung, Ausschreibung,
und Beratung für:

Wohnhäuser, landwirtsch.
Bauten, Garagen, usw.

Franz Sanftl
Maurermeister und
Bautechniker

Berg 11
83544 Albaching

Tel. 08076/1452
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SVA-Legionär Nummer Eins
Neues vom Albachinger Matthias Bareuther

Albaching / Markt Schwaben 
(cf) - Zweieinhalb Jahre ist der 
Further Matthias Bareuther 
sportlich nun nicht mehr beim 
SV Albaching. „Sportlich“ des-
halb, weil des Ex-SVA-Stürmer  
fast keine Gelegenheit auslässt, 
seinen Albachinger Jungs zu-
zuschauen und deshalb immer 
noch voll beim SVA integriert 
ist und dies auch hoffentlich so 
bleibt.

In der Landesliga
voll etabliert

Nach einem Jahr beim TSV 
1860 Rosenheim (Stammkraft 
in der Bezirksliga und Zweiter 
in der Torschützenliste) und 
einer Saison  beim TSV 1880 
Wasserburg in der Bezirksober-
liga (Torschützenkönig der ge-
samten Liga!) machte Matthias 
mit dem Wechsel zum Landes-
ligisten FC Falke Markt Schwa-
ben den nächsten Schritt in sei-
ner sportlichen Entwicklung. 
Bezirksliga - Bezirksoberliga - 
Landesliga: Jedes Jahr steigerte 
sich Bareuther sportlich und war 
für alle Mannschaften ein groß-
er Gewinn. Bestes Beispiel: Der 
TSV 1880 Wasserburg befi ndet 
sich heuer ohne die Treffer von 

Matthias voll im Abstiegskampf 
in der Bezirksoberliga und liegt 
momentan auf den letzten Ta-
bellenplatz.
Auch beim Landesligisten FC 
Falke Markt Schwaben (6. Liga) 
ist Matthias Bareuther mittler-
weile voll angekommen. Markt 
Schwaben (10. Rang) hatte zu 
Beginn der Saison sportliche 
Probleme und befand sich im 
Tabellenkeller. Auch bei Matthi-
as lief es in dieser Zeit nicht 
besonders, er durfte gegen Spit-

Ein Bild aus alten Albachinger Zeiten: Matthias Bareuther 
schaut konzentriet dem Ball nach.              Foto: Konrad

Pokal der
Sparkassen

SVA am 26.12.
in Rosenheim

Albaching (cf) - Alle Jah-
re wieder... findet auch der 
Sparkassenpokal in der Ga-
bor-Halle in Rosenheim um 
die Weihnachtszeit statt. 
Beim  größten Fußballhal-
lenturnier in der Umgebung 
bekommt es der SVA am 
26. Dezember ab mittag mit 
folgenden Mannschaften zu 
tun: 
SV Amerang (Kreisklasse), 
SV Forsting (Kreisliga), 
TSV Aßling (A-Klasse) und 
dem FC Nicklheim (B-Klas-
se). 
Los geht es um 13 Uhr ge-
gen den SV Amerang, das 
letzte Spiel fi ndet um 15.42 
Uhr gegen Nicklheim statt. 
Der SVA ist sicher Außen-
seiter in dieser Gruppe, die 
ersten beiden Teams qua-
lifizieren sich für die Zwi-
schenrunde. 
Im Vordergrund sollte in 
der Halle eh nur der Spaß 
stehen.

zenreiter Heimstetten aber auch 
schon einen Elfmeter schießen, 
den er leider vergab. Dies zeigte 
aber schon nach wenigen Wo-
chen seinen Stellenwert in der 
Mannschaft. Bis zum letzten 
Spieltag hat „Matti“ elfmal ge-
troffen und ist somit Stürmer 
Nr. 1 in Markt Schwaben. Zu-
letzt traf er zum Beispiel beim 
2:0-Sieg gegen den Sportbund 
Rosenheim zweimal. Matthias, 
der SVA ist stolz auf Dich.

KFZ-Mechanikermeister
KFZ-Elektrikermeister
Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 10

83562 Freimehring

Tel: 080 76 / 8662

Kfz-Reparaturen aller Art

Manfred
Rugge

Nächste
Hauptuntersuchungen:

Hauptuntersuchung jeweils Mittwoch - Abgasuntersuchung täglich.

9. und 23. November ab 18 Uhr

Jetzt neu:
Hauptuntersuchung: 
jeden Mittwoch, 18 Uhr

ASU:
täglich

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Madersbacher KlausMadersbacher Klaus

Die Kleinkläranlage

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
• schnelle Nachrüstung  • wenig Stromverbauch  • keine Elektropum-

pen im Abwasser • 3 Jahre Garantie (bei Wartungsvertrag)

Thomas Bauer

Technische Dienstleistung

• Arbeiten mit Teleskoplader

• Brennholz spalten und sägen

83562 Rechtmehring • Tel. 08076 / 8313

- Erdarbeiten
- Schneeräumen

- Silowalzen
- Transportarbeiten
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Ein echtes Kicker-Turnier
Fußballabteilung mit neuem Event 

Albaching (cf ) - Nachdem 
kein Hobbykicker-Nachtturnier 
mehr in den Tennishallen vom 
Wirtshaus Kalteneck stattfin-
det, was die Abteilung Fußball 
beschloss, will die Vorstand-
schaft eine neue Veranstaltung 
ins Leben rufen. 
Dabei handelt es sich um ein 
richtiges Kicker-Nachtturnier 
mit r ichtigen Tischkickern. 
Sportliche Fitness ist also nicht 
mehr vordergründig, sondern 
Fertigkeiten mit dem Handge-
lenk sind dabei mehr gefragt. 

Kickern in den 
Kabinen im Sportheim
Dieses richtige Kicker-Nacht-
turnier fi ndet also erstmals am 
Samstag, 30. Januar im Sport-
heim statt. 
Gespielt wird auf mehreren Ki-
ckerkästen in den Umkleideka-
binen. 
Es wird jetzt schon darauf hin-
gewiesen, dass jeder mitspielen 
und sich bei Alfred Trautbeck 
(Tel. 08076/886898) anmel-
den kann. Es sind keine Team-

Anmeldungen möglich. Gespielt 
wird in einem besonderen Mo-
dus, den jeder Teilnehmer bei 
der Anmeldung erfährt. Lasst 
Euch überraschen! 
Teilnehmen am Kicker-Turnier 
darf jeder, egal ob Fußballer 
oder nicht. Treffpunkt ist um 19 
Uhr im Sportheim, Beginn ist 
pünktlich um 20 Uhr und das 

Jugendfußball 
des SVA
- Tabellen -

 U 19 (A-Jgd) / Gruppe Chiem 1:

1. DJK-SV Oberndorf +15 21
2. SV Schechen +20 19
3.  SG Ramerb. / Edling +17 18
4. SV Ostermünchen +  3 15
5. SG Albaching / Forst. +  3 13
6. FC Maitenbeth +13   9
7. SG Griesst. / Schonst. +  2   9
8. SV Amerang -32   3
9. SV Westerndorf -41   0 

U 17 (B-Jgd) / Kreiskl. Chiem:

1. TuS Raubling +60 33
2.  SV Ostermünchen +19 27
3.  SV Bruckmühl +14 21
4. SV Pang -  1 18
5. SG Albaching / Forst. +16 17
6. SV Schloßb. / Steph. +  2 16
7. TuS Prien +  1 16
8. SG Flintsbach / Nußd. +  8 15
9. FC Maitenbeth -30 13
10. TuS Großkarolinenf. -16   7
11. SG Rott / Emmering -47   6
12. ESV Rosenheim -26   5

U 15 (C-Jgd) / Kreiskl. Chiem:

1. SV Schloßb. / Steph. +24 27
2.  TuS Raubling +51 26
3.  TSV Aßling +35 26
4.  JFG Mangf. / Maxlrain +32 24
5. TV Feldkirchen +21 21
6. SV Riedering +15 17
7. FT Rosenheim -16 12
8. SG Albaching / Forst. -  4 10
9. SV-DJK Heufeld -15   8
10. TuS Großkarolinenf. -17   8
11. ASV Großholzhausen -21   6
12. DJK-SB Rosenheim -105   1

U 13 (D-Jgd) / Gruppe Chiem 1:

1. TSV Soyen +56 23
2.  SV Amerang +29 22
3.  DJK-SV Oberndorf +26 22
4.  DJK-SV Griesstätt +47 19
5. SG Albaching / Forst. -  1 13
6. TSV Haag -39   9
7. FC Maitenbeth -18   7
8. TSV Eiselfi ng -32   6
9. SC Rechtmehring -23   5
10. DJK-SV Edling 2 -45   4

Ende dürfte so um 2-3 Uhr in 
der Nacht sein. Es gibt bei einer 
niedrigen Startgebühr natürlich 
Preise und sogar eine Wander-
Meisterschale. 
Für beste Verpflegung ist im 
Sportheim natürlich gesorgt.

Die Fußballabteilung veranstaltet am 30. Januar ein Ki-
ckerturnier im Sportheim.          Repro: Konrad

reine Handarbeit

• Taufe
Erstkommunion
Hochzeit
Geburtstag
usw.

•
•
•
•

• Wachszubehör für Bastler
(Wachsplatten, Verzierborten,
Kerzen)

• Glückwunschkarten
von A. Hopf“Zuckerlieb”

Sabine Bauer
Schulstraße 11

83562 Rechtmehring
Tel. 08076-8313

s-t-bauer@t-online.de
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Radsportverein Albaching

Der RSV Albaching lädt zur 
Weihnachtsfeier am Freitag, 
18. Dezember um 18:30 Uhr in 
der Pizzeria Roma. Alle Mit-
glieder und deren Familien, 
alle Gönner, Unterstützer und 
Freunde des RSV sind dazu 
herzlich eingeladen. 

Der RSV Albaching bedankt 
sich bei allen Sponsoren, Spen-
dern und allen Helfern die den 
Verein unterstützen.
Einladung zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 18. 
Dezember um 20 Uhr in der 
Pizzeria Roma. Tagesordnung 
ist eine notwendige Satzungs-
änderung.

Der RSV f äh r t  2010 zum 
Rennrad-Trainingslager nach 
Italien. Von 17. bis 24. April 
wird mit dem Bus nach Cese-
natico/Villamarina gefahren. 
Anmeldung und Anzahlung bis 
15. Dezember. Infos bei Vor-
stand Peter Schmedding unter 
08076-886843.Jagdgenossen

Albaching
Das Rehessen der Jagdgenos-
senschaft Albaching ist am 
Montag den 7. Dezember im 
Gasthaus Steinacker. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Alle Jagdgenos-
sen mit Partner sind dazu herz-
lich eingeladen. 

Die Jagdpächter

Rundenwettkampf
2009 / 2010

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Albaching  1; A3
       Penzing 1
       L.Reichertsh. 2
       Oberornau 2
       Rechtmehring 2

1466 : 1443
1448 : 1450
1479 : 1454
1460 : 1457

2 : 0
0 : 2
2 : 0
2 : 0

Albaching 2; A6
         Stauden 1
         Grünthal-Einh. 2
         Moosham 1
         Babensham 3
         

1449 : 1463
1458 : 1428
1445 : 1412
1474 : 1445

0 : 2
2 : 0
2 : 0
2 : 0

Albaching 3; B1
          Rechtmehring 3
          Tiefenstätt 2
           Schleefeld 1
           Brand 

1434 : 1415
1423 : 1431
1420 : 1405
1415 : 1459

2 : 0
0 : 2
2 : 0
0 : 2

Albaching Pistole 1
           Schönram
           Griesstätt
           Prien
           Schnaitsee

1442 : 1419
1443 : 1414
1452 : 1437
1427 : 1426

2 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0

Albaching Pistole 2
           Lappach 3
           Rettenbach 3
           Isen
           Eschbaum

1127 : 1269
1316 : 1319
1172 : 1366
1303 : 1334

0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2

Schützenges.

Die Schützenkönige für das 
Jahr 2010 werden noch an den 
kommenden beiden Vereinsa-
benden, also am 4. und 11. De-
zember ausgeschossen.

Die Ehrung der neuen Schüt-
zenkönige findet am Freitag, 
den 19. Dezember ab 20 Uhr im 
Gasthaus Kalteneck statt.

Die Christbaumversteigerung 
der Albachinger Schützen fi ndet 
traditionell wieder am 27. De-
zember ab 20 Uhr im Gasthaus 
Kalteneck statt.

Das erste Schießen nach der 
Königsehrung findet am Frei-
tag, 8. Januar statt. Das Schüt-
zenheim ist ab 18.30 Uhr geöff-
net.

Schützen
Vereinsabende

 
Die besten Ergebnisse im November
Datum Schüler Allgem. Leist.-kl. Pistole Zist

06. Nov. Birkmaier
Daniel

181

Betzl
Markus 

90

Meixner
Josef
281

Birkmaier
Herbert

182

Barth
Klaus

81

13. Nov. Birkmaier
Daniel

184

Brich
Markus

92

Barth
Thomas

284

Birkmaier
Herbert

183

Betzl
Markus

82

20. Nov. Birkmaier
Daniel

183

Brich /
Cosentino

90

Friesinger
Regina

281

Mayer
Anton
187

Barth
Klaus

85
27. Nov. Birkmaier

Daniel
177

Cosentino
Giusepe

90

Barth/Pöschl
/ Seidinger A.

285

Friesinger
Wast
188

Barth
Klaus

85

Die besten Teiler der bisherigen Saison
6,6

Brich
Sophia

24,9
Friesinger

Angela

10,2
Barth

Thomas

12,0
Birkmaier
Herbert

47,2
Betzl

Markus



11Dezember 2009 Vereine

Jagdgenossen
Utzenbichl

Die Jagdversammlung mit an-
schließendem Rehessen findet 
am Mittwoch, 9. Dezember um 
19.45 Uhr im Gasthaus Nitzl in 
Aign statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
neben dem Jahres- und Kassen-
bericht auch die Verwendung 
des Jagdpachtschillings sowie 
Wünsche und Anträge. Alle 
Jagdgenossen mit Frauen sind 
herzlich eingeladen.

Nikolaus Barth

Babenshams Schützenmeister Kurt Huber mit den 
Hauptpreisträgern aus Albaching: Anton Mayer mit sei-
ner neuen Luftpistole, Sophia Brich gewann einen LCD-
Fernseher       Foto: Seidinger

Albaching (as) - Die Christ-
baumversteigerung der Alba-
chinger Schützen findet wieder 
am Johannitag, also  am Sonn-
tag, 27. Dezember im Wirtshaus 
Kalteneck statt. In gewohnt 
professioneller Weise wird Ver-
steigerer Hans Bogarosch ab 20 

Uhr Brotzeiten, Geräuchertes, 
allerlei Nützliches und Brauch-
bares sowie natürlich den Gie-
bel versteigern. 
Die Albachinger Schützen freu-
en sich zur Versteigerung auf 
viele Gäste und eine rege Betei-
ligung.

„Bogi“ versteigert wieder
Traditionelle Veranstaltung der Schützen

Bei den Nachfolgern abgeräumt
Albachinger Schützen erzielen beim Gauschießen die ersten Preise

Albaching (as) - Insgesamt 
drei erste Plätze errangen  
die Albachinger Schützen 
beim Gauschießen in Kal-
teneck. Beim diesjährigen 
Gauschießen in Babens-
ham konnten die Albachin-
ger vor allem bei den Sach-
preisen beste Plazierungen 
erreichen.

Gleich zwei Hauptpreise von 
den begehrten und hart um-
kämpften Sachpreisen konnten 
sich beim diesjährigen Gau-
schießen in Babensham Alba-
chinger Schützen sichern. Mit 
der Luftpistole gewann Anton 
Mayer mit einen 24,8 Teiler den 
ersten Preis: Eine Tesro Luftpi-
stole. 
Den zweiten Platz bei den Luft-
gewehrsachpreisen gewann die 
Albachinger Jungschützin So-
phia Brich mit einem 9,8 Teiler. 

Sie konnte sich den Flachbild-
fernseher mit nach Hause neh-
men.
Insgesamt 32 Albachinger fuh-
ren zum Gauschießen nach Ba-
bensham. Bei einer Starterzahl 
von 1025 Schützen konnte mit 
dieser Beteiligung der sechste 
Platz in der Meistbeteiligungsli-
ste erreicht werden. Die besten 
zehn Albachinger Luftgewehr-
schützen belegten in der Mann-

schaftswertung den achten Platz 
mit durchschnittlich 93 Ringen 
pro Schützen. 
Auch bei den weiteren Wer-
tungen konnten gute Plazie-
rungen erreicht werden. So 
belegten Josef Meixner den 
zweiten sowie Christian Seidin-
ger und Daniel Birkmaier den 
fünften und achten Platz bei 
der LG Meisterwertung in ihrer 
Klasse.

A l b a c h i n g  ( h m)  -  D i e 
„Oibicher“ haben beim ESV 
Westach-Daubnziaga e.V. kräf-
tig abgeräumt. In der dortigen 
Stockschützenhalle waren mög-
lichst hohe Ziffern, die an Lat-
teln (Bandeln) im Zielfeld an 
einem Gestell befestigt waren, 
zu treffen. Die Punktwerte gin-
gen dabei von 1-9. 
Tückisch war vor allem, wenn 
der Eisstock durch die neben 
einander liegenden Bandeln 7 
und 9 rutschte und keines von 
Beiden berührte. Ergebnis dann 
Null Punkte. Jeder Schütze hat-
te zwei Serien a zehn Schuss, 

Erfolg beim „Lattlschießen“ 
wobei ein Nachkauf von maxi-
mal drei Serien möglich war.
Bei den Damen holte sich Anna 
Schwimmer (bei 13 Star te-
rinnen) den Sieg mit 127 Punk-
ten. Den zweiten und dritten 
Platz belegten ihre Vereinska-
meradinnen Angela Maier mit 
113 Punkten und Traudl Freundl 
mit 105 Punkten.
Beim Männerwettbewerb be-
legte Franz Schwimmer unter 
37 Teilnehmern den 3. Platz mit 
138 Punkten, Johann Achatz 
den 6. Platz mit 132 Punkten 
und Helmut Maier mit 127 
Punkten den 10. Platz.

Das Foto  zeigt das strahlende Damen-Sieger-Trio: (Mit-
te) und die Plazierten Franz Schwimmer (hinten Mitte) 
und Helmut Maier (links).

Weihnachten
beim SVA

Die Weihnachtsfeier des SV 
Albaching findet am Sams-
tag, 19. Dezember um 20 
Uhr im Wirtshaus Kalteneck 
statt. Alle Vereinsmitglieder, 
Sponsoren und Gönner sind 
herzlich eingeladen.
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Die Jahreshauptversammlung 
des Nasenbach-Vereins mit Neu-
wahlen, Jahresberichten und an-
schließender Weihnachtsfeier 
findet am Freitag, 11. Dezember 
um 20 Uhr im Nebenraum der 
Pizzeria Roma statt. Alle Mit-
glieder, Helfer und Interessenten 
sind herzlich eingeladen.   

Die Redaktionssitzung für die 
Januarausgabe des Nasenbach-
Magazins ist am Montag, 21. 

Nasenbachverein Albaching

Dezember in der Teeküche des 
Feuerwehrhauses. Begonnen 
wird wie üblich um 19 Uhr, 
Interessenten sind wie immer 
herzlich willkommen.
 
Der Klammerabend für die 
Januarausgabe findet am Mon-
tag, 4. Januar 2010 um 19 Uhr 
im Mehrzweckraum des Feu-
erwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer sind wie immer herzlich 
willkommen.

Nasenbach-Jahrbuch wieder erhältlich
Alle Hefte des Jahres 2009 in einem Buch vereint - Verkauf ab 11. Dezember

Albaching (fk) - Mittlerwei-
le ist es schon fast Tradition: 
Auch heuer hat die Redaktion 
während des Jahres einige Hefte 
zurückbehalten um sie nach Er-
scheinen der Dezemberausgabe 
zu einem Buch binden zu las-
sen.

Interessant
für Sammler

Besonders für Sammler ist der 
Jahresband interessant, hat man 
doch damit alle elf Ausgaben 
eines Jahres in hochwertig ge-
bundener Form jederzeit griff-
bereit. 
Das Nasenbach-Jahrbuch ist 
sicher auch als Weihnachtsge-
schenk gut geeignet und kann 

erstmals bei der Jahreshaupt-
versammlung des Nasenbach-
Vereins am 11. Dezember im 
Nebenraum der Pizzeria Roma 
zum Selbstkostenpreis von 30 
Euro erworben werden. 
Es sind auch noch Restbestän-
de der Jahrbücher aus dem Ju-
biläumsjahr 2008 vorrätig. Wer 
ein Jahrbuch kaufen will, wen-
det sich an Franz Konrad (Tel. 
08076/7182).
Wie in der Vergangenheit ein-
geführt, wird ein Exemplar des 
Jahres 2009 auch in der Pfarr-
bücherei eingestellt, dort sind 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
alle Jahresbände seit dem erst-
maligen Erscheinen der Dorf-
zeitung im Juli 1990 einsehbar.   

Wintergärten

Glasfronten

Haustüren

Fußböden

Rollladenbau

Innentüren

Stahlzargen
Am Kornfeld 4 · 83562 Rechtmehring

Telefon 08076-8142 · www.a-hanslmeier.de

Fenster & Türen 

 Hanslmeier & Meyer Hanslmeier & Meyer
GmbH

Hinweis: Verbesserung des KfW - Förderangebots seit 01.01.09 werden auch 
Einzelmaßnahmen wie die Erneuerung der Fenster bezuschusst und gefördert

3-fach Verglasung Ug 0,7 

Ein komplettes Jahr in kompakter Form: Auch die Na-
senbach-Ausgaben 2009 werden wieder zu einem Jah-
resband gebunden.                        Foto: Konrad
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Wie man eine Dorfzeitung macht
Über 50 Kinder im Rahmen von KIMISI in der Nasenbach-Redaktion

Albaching (fk) - Da war selbst 
die Redaktion des Nasenbach-
Magazins überrascht: Über 50 
Anmeldungen gingen ein für 
eine Veranstaltung für Kinder 
zum Thema „Gestaltung einer 
Dorfzeitung“ im Rahmen von 
KIMISI (Kann ich, mach ich, 
schaff ich). 
Die Anmeldung lief über Re-
nate Drax vom Förderverein der 
Volksschule Pfaffing. Aufgrund 
der begrenzten Kapazitäten un-
seres Redaktionsbüros wurden 
deshalb vier Termine zu je 90 
Minuten anberaumt. 
Drei Einheiten fanden bereits 
statt, die letzte Gruppe absol-
viert ihr Schnupperpraktikum 
in der Redaktion der Albachin-
ger Dorfzeitung am Dienstag, 
1. Dezember von 15 bis 16:30 
Uhr. 
Das Programm: Unter der fach-
kundigen Anleitung der Redak-
teure Johannes Wimmer, Franz 
Konrad und Günter Ganslmeier 
durften die Kinder eine vorbe-

reitete Titelseite individuell mit-
gestalten. Dazu gehörte auch, 
dass sie sich selbstständig im 
Layoutprogramm bewegen und 
beispielsweise ihren eigenen 
Namen an bestimmten Stellen 
eintragen und Fehler verbessern. 
In einem weiteren Arbeitsschritt 
wurden mit einer Spiegelreflex-
kamera Fotos geschossen und in 
die Titelseite eingefügt. 
Darüberhinaus gab es natürlich 
auch viele Informationen über 
den Ablauf des Redaktionsall-
tags und die Inhalte einer Re-
daktionssitzung. Auf der großen 
Leinwand im Mehrzweckraum 
wurden auch Fotos von den son-
stigen Vereinsaktivitäten gezeigt 
und sogar ein Einblick in unsere 
Finanzverhältnisse gewährt. 
Zum Schluss bekamen die Kin-
der ihren selber bearbeiteten 
Ausdruck sowie einen Original-
Nasenbach-Kugelschreiber mit 
auf den Heimweg. 

Titelseite am PC selber mitgestalten: Lisa Liebmann 
und Severin Neuwieser bei der Arbeit, im Hintergrund 
Johannes Wimmer.            Fotos: Konrad

Zwei von drei KIMISI-Gruppen im November.
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Getränkemarkt

Heim-Lieferservice

Partyzubehör

in Hart

• alkoholfreie Getränke
• Heilwässer
• Biere
• Spirituosen

Rasen mit Hallenboden getauscht
C-Jugend bleibt ohne Niederlage und erreicht 2. Platz beim ersten Hallenturnier

Mit nur einer Trainingseinheit 
in der Halle als Vorbereitung 
traten die Jungs gleich zum er-
sten Turnier des SV Amerang 
in Eiselfi ng an. Ohne Niederla-
ge erreichten sie das Halbfi nale. 
Im darauffolgenden Spiel gegen 
Babensham wurde es sehr emo-
tional:  Es gab leider mehrere 
hässliche Fouls, die mit einer 
gelben und einer roten Karte 

sowie zwei Zeitstrafen geahn-
det wurden, am Ende stand es 
2:2. Die Entscheidung durch 
Achtmeterschießen gewann die 
SG Forsting/Albaching mit 6:4.
Im Finale trafen sich der TSV 
Eiselfi ng und die SG Forsting/
Albaching. Leider konnten die 
Jungs ihre Chancen während 
des Spiels nicht umsetzen, so 
dass auch das Endspiel durch 

ein Achtmeterschießen entschie-
den wurde. Diesmal jedoch mit 
einem 5:4 für Eiselfi ng. Glück-
lich über ihren zweiten Platz 
gratulierten die Jungs spontan 
den Spielern und Trainern aus 
Eiselfi ng zum Sieg.
Große Freude herrschte in der 
Mannschaft über ein uner-
wartetes Zusatzgeschenk, als 
Kapitän Matthias Sanftl beim 
Ziehen aus einem Lostopf allen 
anderen Kapitänen den Vortritt 
ließ und als Letzter das Los mit 
dem Gewinn für einen Kegela-
bend mit der kompletten Mann-
schaft aus dem Topf fi schte. In 

Albaching - Zufrieden sind die C-Junioren der SG For-
sting/Albaching nach Abschluss der Punktspiele in der 
Vorrunde mit dem erreichten Mittelfeldplatz. Konnte 
man doch krankheits- und verletzungsbedingt nur in 
zwei Punktspielen mit der Idealformation antreten.

den nächsten Wochen bereitet 
sich die Mannschaft auf weitere 
Hallenturniere in Ebersberg, 
Prien, Rott und Wasserburg vor. 
Hierbei soll auf jeden Fall Spaß 
und Spielfreude im Vorder-
grund stehen, bevor es dann in 
der Rückrunde wieder ernsthaft 
zur Sache geht. 
Von den Betreuern Günther 
Greißl, Franz Stöckl und Josef 
Wiesenmayer besonders lo-
benswert anerkannt wurde der 
Trainingsfl eiß und der sehr gute 
Zusammenhalt in der Mann-
schaft.

Franz Stöckl

Albaching - Da im Juli 20 Kinder im Jahrgang 2001/02 
zur Verfügung standen, entschied sich der SVA, mit 
zwei Teams in die Saison zu gehen. Die Spielerzahl sank 
jedoch, weil vier Kinder mit dem aktiven Fußball auf-
hörten und eine langwierige Verletzung von Eric Kind-
lein dazukam. Als Folge mussten jüngere Jahrgänge re-
gelmäßig bei den Älteren aushelfen.

Vor allem bei der F1 tat man 
sich dadurch schwer, gute Er-
gebnisse einzufahren. Man 
konnte den Saisonstart in Sche-
chen durch Tore von Marinus 
Ettmüller, Basti Frühm und 
Tim Brosi mit einem 3:0-Sieg 
noch erfolgreich gestalten, doch 
danach folgten jedoch knappe 
Niederlagen gegen Rott (2:4, 
Tore: Marinus Ettmüller) und in 
Ostermünchen (2:3, Tore: Tim 
Brosi und Thomas Auberger) 
sowie Unentschieden gegen 
Haag (1:1, Tor: Bernhard Ed-
lbergmeier), und Aßling (1:1, 
starke Leistung durch Torwart 
Felix Schweiger). 
An einem Dienstagabend im 
Oktober war man in Recht-
mehring zu Gast. In einem 
Klassespiel konnte man gegen 
einen starken Gegner sogar 3:2 
durch Tore von Basti Frühm 
und Matthias Schärf l in Füh-
rung gehen. Allerdings ging 
das Spiel 3:5 verloren, was je-
doch die gute Leistung nicht 
schmälerte. 
Danach folgte die einzig wirk-
lich enttäuschende Leistung in 
Griesstätt. Man verlor 0:3. Zum 
Abschluss könnte man sich ge-

F-Junioren schlagen sich wacker
Mit dünner Personaldecke schlug man sich durch die Herbstrunde

gen den Klassenprimus aus Ei-
selfi ng mit 0:4 noch gut aus der 
Affäre ziehen.
Der Jahrgang 2002 ging erst-
mals in einer Punkterunde an 
den Start. Ungewohnt waren 
für sie zwei Trainingseinheiten 
in der Woche. Es begann für die 
F2 jedoch gleich mit einem Sieg 
gegen Wasserburg. Durch Tore 
von  Marinus Ettmüller, Tim 
Brosi und Sebastian Schullan 
stand es am Ende 4:2.
Darauf folgten Niederlagen in 
Schechen (3:8 Tore: Marinus 
Ettmüller), 2:4 gegen Rott (Tore: 

Tim Brosi und Marinus Ettmül-
ler) und in Ostermünchen ein 
knappes 3:4 (Tore: Tim Brosi 
und Marinus Ettmüller). Da-
nach konnte man das Heimspiel 
gegen Haag mit 7:2 erfolgreich 
gestalten. 
Die Tore erzielten Marinus 
Ettmüller, Tim Brosi sowie 
Lorenzo Galante. Auf zwei 
herbe 0:5-Niederlagen in Recht-
mehring und gegen Aßling 
folgten zwei Siege zum Hinrun-
denabschluss: Das Auswärts-
spiel in Griesstätt wurde nach 
Toren von Marinus Ettmüller, 
Tim Brosi, Sebastian Schullan 
und Lorenzo Galante mit 11:0 
der höchste Sieg dieser Runde. 
Auch das letzte Heimspiel konn-
te mit einem 2:1 gegen Eisel-
fi ng siegreich gestaltet werden. 
Zweimaliger Torschütze war 
wiederum Marinus Ettmüller. 
Neben den genannten gehören 

auch noch Celina Liebmann, 
Simon Trager, Lukas Ramsl, 
Maxi Staudinger, Mike Nagerl 
und Leander Sturm zum Team.
Bedanken möchte sich das Trai-
nerteam Thomas Brosi, Andre-
as Moser und Jürgen Liebmann 
bei den verbliebenen 16 Kin-
dern und deren Eltern, dass die-
se Hinrunde so reibungslos über 
die Bühne gegangen ist und es 
möglich war, bei den Heimspie-
len einen Verpfl egungstand zu 
organisieren.
Ob der SVA im Frühjahr wieder 
zwei Mannschaften bilden kann 
hängt auch davon ab, ob sich 
noch weitere Kinder für den 
Fußball gewinnen lassen. 
Interessierte sind beim wöch-
tenlichen Training in der Halle, 
Mittwochs ab 17 Uhr, jederzeit 
willkommen.

Andreas Moser
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Finanzspritze für Feuerwehren und Büchereien
RSA-Bank spendete 16.500 Euro an Einrichtungen im Geschäftsgebiet

Rechtmehring (sa) - Sichtlich begeisterte Vertreter der 
Feuerwehren und Verantwortlichen der örtlichen Bü-
chereien sahen den Direktoren der RSA-Bank bei der 
diesjährigen Spendenüberreichung, zu der 16.500 Euro 
überreicht werden konnten, entgegen. 

Ob Brandbekämpfung, Kata-
strophenschutz oder Unfall-
rettung; die bayerischen Feu-
erwehren leisten in unserer 
Gesellschaft einen sehr wich-
tigen Beitrag.

Sechs Wehren
im Geschäftsgebiet

Um die sechs Freiwilligen Feu-
erwehren im Geschäftsgebiet 
der Raiffeisenbank RSA eG 
gezielt in ihren Tätigkeiten zu 
unterstützen, luden die Vorstän-
de der Genossenschaftsbank, 
Direktor Johann Posch und Di-
rektor Thomas Rinberger, die 
Vertreter der jeweiligen Feuer-
wehren zu einer Spendenüber-
reichung in die Hauptgeschäfts-
stelle Rechtmehring ein. Im 

Rahmen einer Feierstunde am 
20. November überreichte die 
RSA-Bank an die Freiwilligen 
Feuerwehren Rechtmehring, 
Soyen, Albaching, Schlicht, 
Allmannsau und Schleefeld 
insgesamt 10.000 Euro. Dazu 
erschienen sogar alle Vertreter 
in ihren Uniformen. 
Auch die örtlichen Pfarr-, Ge-
meinde-, und Schulbüche-
reien, welche, gerade für un-
sere Kinder und die Jugend, 
einen wesentlichen Beitrag mit 
Lehrbüchern im Thema Bil-
dung beitragen, wurden bei der 
Spendenvergabe berücksichtigt. 
Für die Büchereien konnte eine 
Spende von insgesamt 3.600 
Euro verteilt werden. Die ver-
antwortlichen Damen nahmen 
die Spende gerne entgegen 

und freuten sich, da sie nun die 
Büchereien wieder mit neuem 
Lesestoff und den gefragten 
Hörbüchern ausstatten, bzw. 
geplante Umbaumaßnahmen 
vornehmen können. Mit wei-
teren Kleinspenden über 2.900 

Euro, die unter dem Jahr verteilt 
werden konnten, ergibt sich für 
2009 ein Gesamtspendenbetrag 
von 16.500 Euro, welcher auch 
zum Teil aus dem Zweckertrag 
des Gewinnsparverein Bayerns 
e.V. ausgeschüttet wurde. 
„Jeder Gewinnsparer in der 
Bank trägt mit seinem Los zur 
Unterstützung der gemeinnüt-
zigen Organisationen im Ge-
schäftsgebiet bei. Wir geben 
diese Spendengelder gerne wei-
ter“, so Vorstand Johann Posch.

Kräftiger Geldsegen: (v.l.) Vorstand Johann Posch, Ver-
treter der Feuerwehren und Büchereien, Vorstand Tho-
mas Rinberger.
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Vom Kreiskatholikentag in 
Rosenheim berichtete Gini Pli-
eninger, dort wurde die Lan-
desgartenschau 2010 und die 
Präsenz der Kirchen vorgestellt. 
Gabriele Bauer berichtet aus der 
Sitzung der Kirchenverwaltung, 
wo es um den Kindergarten, die 
Hausordnung für den Pfarrhof, 
den Cornellkirschenstrauch im 
Friedhof und den Pfarrhausum-
bau ging.

Keine Unterstützung
für Spendenaufruf

Ein Spendenaufruf der Kirchen-
verwaltung an die Albachinger 
Firmen zur Abdeckung der 
Restschuld des ersten Bauab-
schnittes und zur Finanzierung 
des Büchereiumbaus wurde vom 
PGR nicht unterzeichnet.
Für das Kirchencafe kaufen 
Christa Heinrich und Rita Neu-
mann die benötigten Lebensmit-
tel ein. Lotte Brich und Reinhil-
de Gropp haben sich angeboten, 
auch in diesem Jahr wieder 

Kuchen und Hefezopf zu spen-
dieren. Anton Mayer sen. wird 
wieder eine Ausstellung aus sei-
nen Unterlagen bereitstellen. 
Zur Pfarrgemeinderatswahl  am 
7. März 2010: Wahlbenachrich-
tigungskarten werden nach Ab-
stimmungsergebnis   (dafür 1 
St., dagegen 7 St., Enthaltung 1 
St) nicht angefordert. 
Gewählt werden sollen nach 
Abstimmung acht Pfarrgemein-
deräte (PGR). Abstimmungser-
gebnis 7 Stimmen für 8 PGR. / 
2 Stimmen  für 6 PGR. 
Von den derzeitigen Pfarrge-
meinderäten stellen sich voraus-
sichtlich wieder zur Wahl: Ga-
briele Bauer, Friedrich Müller, 
Peter Schmedding und Maria 
Wagenstetter. Die Kandidaten-
suche ist im Gange, es wurden 
schon einige Personen angespro-
chen. In den Urnenkästen sind 
noch keine Vorschläge einge-
worfen worden. Bis 14. Februar 
2010 muss die Kandidatensuche 
abgeschlossen sein. Der Wahl-
ausschuss besteht aus Angela 

Sanftl, Christa Heinrich (Ersatz 
Rita Neumann) und Klaus Ett-
müller und Anton Wimmer von 
der KV. 
Hausordnung für Pfarrhaus: 
Dem von der Kirchenverwal-
tung vorgelegten Entwurf der 
Hausordnung wurde ohne Ge-
genstimme zugestimmt. (9:0)
Sonstiges: Seit 14 Tagen ist der 
Gottesdienstanzeiger des Pfarr-
verbandes im Internet unter Al-
baching/ Pfarrei eingestellt.

Anfrage wegen
Firmtermin 

Anfragen wegen des späten 
Ter m ins  der  Fi r mung am 
08.10.2010 beantwortet Rein-
hold Lindner damit, weil in 
Pfaffi ng und in Ebrach mehrere 
Festwochenenden geplant sind. 
( 1250 Jahre Ebrach, 750 Jahre 
Kirche in Pfaffi ng und Einwei-
hung des Feuerwehrhauses) und 
daraufhin der Termin vom Or-
dinariat vorgegeben wurde.
Zur Abholung des Friedens-
lichtes am 13.12.09 im Dom 
zu München erklärt sich Klaus 
Ettmüller bereit mit dem Auto 
nach München zu fahren, weil 
in der S- Bahn kein offenes 
Feuer transportiert werden darf. 
Die Weitergabe an die Kirchen-
besucher fi ndet beim Abendgot-
tesdienst am 17.12.09 statt. Die 

Es werden wieder Kandidaten gesucht
Erste Vorbereitungen für Pfarrgemeinderatswahl - Hausordnung für Pfarrheim genehmigt

Albaching (fm/fk) - Eine umfangreiche Tagesordnung be-
arbeitete der Pfarrgemeinderat auf seiner letzten Sitzung. 
Unter anderem wurde das Kirchencafe am 6. Dezember, 
die Sternsingeraktion Anfang Januar und die Pfarrge-
meinderatswahl im nächsten Jahr vorbereitet. Abgelehnt 
wurde die Anschaffung einer Liederanzeigetafel für die 
Kirche zum Preis von 3000 Euro.

MMC (Anton Mayer Sen.) stif-
tet eine verzierte Kerze für das 
Friedenslicht.
Reinhold Lindner legt im Auf-
trag von Pfarrer Mittermeier 
einen Prospekt einer Funk – 
Liederanzeige vor, Preis für 2 
Tafeln 3000,00 Euro, die aus 
dem Nachlass von Pfarrer Ga-
bor angeschafft werden soll. Er 
bittet um Einverständnis zum 
Kauf und um Abstimmung. 
Der PGR verwehrt sich mehr-
heitlich dagegen. 1:6 Stimmen. 
Es sollen erst noch andere Mög-
lichkeiten und Angebote geprüft 
werden.

Sternsinger ab
4. Januar

Die Sternsinger werden am 
Sonntag, 3. Januar nach dem  10 
Uhr Sonntagsgottesdienst aus-
gesandt und besuchen anschlie-
ßend die Familien. Am Montag, 
4. Januar sind sie bereits ab 9 
Uhr unterwegs, wenn nötig auch 
noch am 5. Januar.
Die Sitzung endet um 22.45 Uhr 
mit einem „Vater Unser“ einem 
„Gegrüßet seiest du Maria“ und 
dem Segen durch Diakon Lind-
ner.
Die  nächste Sitzung fi ndet am 
17.12.09 um 20 Uhr statt, sie 
ist öffentlich und Zuhörer sind 
herzlich willkommen.

Fackel bei 
Waldweihnacht 

entwendet
Albaching (gg) - Bei der 
Waldweihnacht wurde eine 
größere Fackel entwendet. 
Die Person hat damit seinen 
Heimgang erleuchtet. Da 
diese Fackel vom Gasthaus 
Steinacker ausgeliehen war, 
sollte sie doch bitte wieder 
zurückgegeben werden.
„Also lieber Fackeldieb - leg 
doch einfach die Fackel am 
Besten bei finsterer Nacht 
in den Garten der Familie 
Göschl. Dann kann auch die 
nächste Waldweihnacht ohne 
bit teren Nachgeschmack 
stattfi nden“.

Danke.
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Der Begegnungstag widmete 
sich dem Leitfaden „kfd - wir 
tun was“, wobei die Bildungs-
referentin der Erzdiözese Mün-
chen und Freising, Adelheid 
Widmann, die Ergebnisse der 
Aktion vorstellte:
103 der 161 Pfarrgruppen des 
Diözesanverbandes beteiligten 
sich mit Projekten in den Be-
reichen Politische Verantwor-
tung, Spiritualität, Kompetenz-
entwicklung und Nachhaltigkeit. 
Die Aktion sollte die kath. Frau-

Höhepunkt im Vereinsleben der kfd
Beim Begegnungstag in Erding wurden zwei Projekte nominiert

Albaching / Erding - Leidenschaftlich, kraftvoll und 
kompetent präsentierte sich die kfd beim Begegnungstag 
in der voll besetzten Stadthalle in Erding. Die Verände-
rung der kfd unter dem Motto „Wandel und Vertrauen“ 
begrüßte Erzbischof Dr. Reinhard Marx in seinem geist-
lichen Impuls zu Beginn der Veranstaltung.

enbewegung verändern. Von 
den gemeldeten 103 Projekten 
wurden 12 Projekte nominiert, 
darunter zwei aus der Pfarr-
gruppe Albaching:
Spiritualität – Namenspatrone 
im Dekanat Wasserburg. Das 
von Georgine Plieninger ins 
Leben gerufene Projekt wurde 
in einem Sketch mit Lisl Gäch, 
Renate Ettmüller und Marita 
Ramsl vorgestellt - Erzbischof 
Reinhard Marx wurde an dieser 
Stelle ein Namenstagsbild über-

reicht -  Ingrid Schreyer und 
Gabi Voglsammer gaben hierzu 
ihre Statements ab. 
Das zweite Projekt, die bekann-
te Springkrautaktion, wurde 
ebenfalls nominiert.
Zum Abschluss bedankte sich 
Erzbischof Reinhard Marx bei 
allen Anwesenden für ihr großes 
Engagement und wünschte sich 
weiterhin ein offenes, kompe-
tenzreiches und nachhaltiges  
Miteinander. Erwähnenswert ist 
noch die politische Bedeutung 

der kfd, denn auch die Bun-
deskanzlerin, Angela Merkel, 
betonte in ihrem Grußwort die 
positive und wichtige Zusam-
menarbeit mit den kfd - Gre-
mien.

Mit dem Erzbischof im persönlichen Gespräch: (v.l.) 
Georgine Plieninger, Erzbischof Marx, Renate Ettmüller 
und Cilly Kromer.             Foto: Müller

Mit einem Sketch beteiligte sich die Albachinger kfd an 
dem Begegnungstag.

Zur Adventfeier am Samstag, 
12. Dezember lädt die kfd Al-
baching ins Gasthaus Kalteneck 
ein. Beginn ist um 13.30 Uhr.

Das Engelamt der kfd ist am 
Donnerstag, 10. Dezember in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus. 
Herzliche Einladung!

Die diesjährige Kripperlfahrt 
findet am Mittwoch, 30. De-
zember statt. Abfahrt ist um 
11.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Teilnehmer tragen sich bitte in 
die Liste im Glockenhaus ein. 

SCHMID-LANDTECHNIK
GmbH

Hauptstraße 11
83562 Rechtmehring

Telefon

(0 80 76) 91 88 - 0
Telefax

(0 80 76) 91 88 - 20
E-Mail:

Internet:

info@schmid-landtechnik.de
www.schmid-landtechnik.de

Metallbau

Forst- und Gartentechnik

Melktechnik

Frauen



18 Dezember 2009Pfarrgemeinde

Martinszug mit Lagerfeuer
Albaching - Am Abend des Martinstags wurde in der 
Pfarrkirche ein besinnlicher Gottesdienst gefeiert, zu 
der das Familiengottesdient-Team eingeladen hatte. 
Die Blechbläser spielten wie jedes Jahr stimmungsvolle 
Lieder zu St. Martin  und die Kindergartenkinder und El-
tern versammelten sich an der Dorfl inde, von wo der Mar-
tinszug sich dann mit vielen bunten Laternen in Bewe-
gung setzte. Zum Schluss versammelten sich alle um das 
Martins-Feuer, wo man den Abend mit Glühwein, Kinder-
punsch und Wurstsemmeln ausklingen lassen konnte.
Der Elternbeirat möchte sich auf diesem Wege recht herz-
lich beim Sportverein für die hervorragende Bewirtung be-
danken.              Text/Foto: Günter Haller

Kinderkirche in Albaching
Albaching (gg) - Alle kleineren 
Kinder unserer Gemeinde sind 
herzlich eingeladen jeden 2. 
Samstag im Monat gemeinsam 
„Kinderkirche“ zu feiern.
Hier sollen die Kinder unge-
zwungen und altersentspre-
chend ihre ersten Erfahrungen 
in der Kirche machen. Dazu 
gehören anschauliche Erzäh-
lungen aus der Bibel, gemein-
sames Gebet, Bewegungslieder 
und Mitmachaktionen. Auch die 
Feste im Kirchenjahr werden 
miteinbezogen. Verbunden mit 
viel Freude erleben die Kinder 

christliche Gemeinschaft und 
lebendige Kirche. Dieses Ange-
bot richtet sich an Kinder bis 6 
Jahren. Die erste Kinderkirche 
wird am Samstag, den 9. Januar 
um 17 Uhr gefeiert (Dauer ca. 
30 Min.). 
Die Kinder versammeln sich 
im Altarraum unserer Pfarrkir-
che. Bitte bringen Sie immer 
ein Sitzkissen mit und denken 
Sie in den Wintermonaten an 
warme Kleidung. 
Auf viele kleine Kirchenbesu-
cher freut sich das 

Kinderkirche - Team

Die Dezember - OV-Runde 
fi ndet am Mittwoch, den 2. De-
zember um 19:30 Uhr im Ju-
gendheim statt. 
Zum Aufbauen und Herrich-
ten für das Hockey-Nachttur-
nier wird sich am 12. Dezember 
um 10 Uhr in der Alpicha-Halle 
getroffen.

Treffpunkt für Aktion „War-
ten aufs Christkind“ ist für alle 
Landjugend’ler zum Herrichten, 
etc. um 12:30 Uhr.

Die Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen fi ndet am 
31. Januar 2010 um 10 Uhr im 
Jugendheim statt.

Albaching (wfj) - Die Aktion 
„Wir warten aufs Christkind“ 
der Albachinger Landjugend 
fi ndet auch heuer wieder am 24. 
Dezember ab 13 Uhr im Jugend-
heim statt und dauert bis 15.30 
Uhr. Anschließend können die  
Kinder gemeinsam mit ihren 
Eltern in die Kindermette gehen 
können und vorher die Eltern in 
Ruhe den wunderbaren Abend 
zuhause vorbereiten können. 
Wie jedes Jahr wird die Landju-
gend mit den Kindern etwas ba-
steln. Mandalas malen und die 
ganz eifrigen und sportlichen 
können auch in die Alpicha-
Halle gehen, um sich dort ein 
wenig auszutoben. 
Die Landjugend freut sich auf 
zahlreiche Kinder an diesem 
Nachmittag.

Albaching (wfj) - Auch heuer 
ist die Albachinger Landjugend 
wieder Ausrichter des schon 
traditionellen Hockey-Nachttur-
niers. 
Ab 19 Uhr am Samstag, 12. De-
zember fliegt der Puck in der 
und durch die Alpicha-Halle 
und die zahlreichen Mann-
schaften der verschiedenen 
Landjugenden aus der Region 
werden bis in die Nacht hinein 
um die heißbegehrten Preise 
und den Wanderpokal kämpfen. 
Dieser wurde  heuer vom Al-
bachinger Bürgermeister Franz 
Sanftl übrigens neu gestiftet, 

weshalb sich die Landjugend 
sehr bei ihm bedanken möchte. 
Grund hierfür ist, dass Alba-
ching letztes Jahr den Wander-
pokal das dritte mal gewonnen 
hat und ihn somit behalten durf-
te.
Ziel ist es natürlich daher dieses 
Jahr den Titel zu verteidigen 

und als Erster auf dem neuen 
Wanderpokal zu stehen. 
Wie im letzten Jahr stellt unsere 
Landjugend auch heuer wieder 
zwei eigene Teams, die an den 
Start gehen. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Die 
KLJB freut sich auf zahlreiche 
Besucher und Anfeuerer.

KLJB will Hockey-Titel verteidigen
Hockey-Nachtturnier der Landjugend am 12. Dezember

Warten aufs
Christkind

Sebastian
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r M e i s t e r b e t r i e b eiz
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ungS. Grandl GmbH     Hinterschleefeld  3    83562  Rechtmehring
 Telefon 08076/8741                                        Telefax 08076-1410 
Internet: www.grandl-gmbh.de E-Mail: sebastian @grandl-gmbh.de

Das Familiengottesdienst 
-Team lädt alle ganz herzlich 
ein, am Heiligabend die KIN-
DERMETTE mit uns zu feiern. 
Unterstützt werden wir musika-
lisch vom Albachinger Kinder-
chor. Beginn ist um 15.30 Uhr 
in der Pfarrkirche.

Kirche Albaching

Landjugend
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Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Theatergruppe 
war am 30. Oktober. Johanna 
Neuwieser begrüßte alle An-
wesenden und führte durch die 
Versammlung. Susanne Wagen-
stetter berichtete über den Kas-
senstand und konnte im letzten 
Jahr ein leichtes Plus verzeich-
nen. 
Als Rückblick zeigte Bernhard 
Schmid Fotos vom letzten Thea-
ter „Da Mascara“ und vom The-
aterausflug nach Südtirol. Als 
nächste Veranstaltung stellte 
Ulrich Wagenstetter den Kaba-
rettabend mit Wolfgang Krebs 
(29. Januar  - Vorverkauf ab 8. 
Dezember in der RSA-Bank) 
vor. Außerdem zeigte er Pläne 
für den neuen Requisitenraum, 
den die Theatergruppe im neu-
en Gebäude der Hackschnitzel-
heizung gewinnen konnte. 
Ein Dank sei hier auch an die 
Gemeinde und die Kirchenver-
waltung gerichtet, die sich bereit 
erklärt haben, den Platz für die-

Neuwahlen bei Theatergruppe
Neuer Requisitenraum - Uli Wagenstetter kandidierte nicht mehr

sen neuen Raum zur Verfügung 
zu stellen, und jeweils einen Teil 
der Kosten für die Rohbaumaß-
nahme übernehmen. Einiges an 
Arbeit bleibt der Theatergruppe 
hier noch für den Ausbau des 
Raumes. Für den Sommer 2010 
ist wieder die Aufführung eines 

Der neue Theaterausschuss: (v.l.) Johanna Neuwieser, 
Bernhard Schmid, Susanne Wagenstetter, Stefan Dem-
mel, Katharina Schloifer, nicht auf dem Bild ist Renate 
Stein

Theaterstücks geplant. Aus dem 
Theaterausschuss ausgeschieden 
ist Ulrich Wagenstetter, der sich 
für das Amt nicht mehr zur Ver-
fügung stellte. Als Nachfolger 
konnte Stefan Demmel gewon-
nen werden. 

Bernhard Schmid

Frauen gehen in Winterpause
Erste Mannschaft ist Herbstmeister - Zweite auf 4. Platz

Rechtmehring / Oberndorf - 
Der letzte Spieltag in der Kreis-
klasse am 22. November brach-
te den Damen noch drei Punkte. 
Sie waren zu Gast in Erlbach 
und konnten mit einem 1:0-Sieg 
den vierten Tabellenplatz zu-
rückholen. 
Nach vier Siegen, einem Un-
terschieden und drei Nieder-
lagen  ist dies ein passables 
Abschneiden in der Vorrunde. 
Es wäre einfach mehr drin ge-

wesen, meinte Spielführerin Ni-
cky Renner. Rückrundenbeginn 
ist am 20. März 2010  um 18 
Uhr gegen Tüssling mit einem 
Heimspiel in Oberndorf. 
Mit fünf Siegen aus sechs 
Punktspielen geht die Erste 
Mannschaft als Herbstmeister 
in die Winterpause. 
Für sie war am 24. Oktober 
schon Schluss mit der Vorrunde, 
weil die Partie gegen Nußdorf 
abgesagt wurde und erst im neu-

en Jahr stattfi ndet. Einen Dreier 
wurde gegen Otting, Neuried, 
Walpertskirchen, Rosenheim 
und Chieming erzielt, nur gegen 
Waldhausen verlor man mit 1:0. 
Dies ist eine sehr positive Bi-
lanz, die in der Rückrunde fort-
geführt werden soll. 
Auftakt zur Rückrunde ist in der 
Bezirksliga am 27. März 2009 
in Bad Aibling um 18 Uhr.

Bernadette Albrecht

Einige der Kickerinnen bei 
einem Kleinfeldturnier.

Zum 30-jährigen Jubiläum hat 
die kath. Frauengemeinschaft 
Rechtmehring einen Kalender 
herausgebracht.  In diesem Ka-
lender werden die Aktivitäten 
der letzten 30 Jahre mit vielen 
Bildern und Texten noch einmal 
gezeigt und ist damit ganz be-
stimmt für die Region sehr inte-
ressant. Der Kalender kann im 
Pfarrbüro zum Preis von 7 Euro 
erworben werden.

Frauen

..
.
d
as

Beste für Sie seit 100 Jahre
n

Maitenbeth, Albaching, Edling, Rosenberg

Rechtmehring Freimehring
Schulstr. 1, Tel.: 08076 / 269

GmbH AlbachingMaitenbeth • • Rosenberg

Ihre Partner für
Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Unsere Brotsorten werden ausschließlich aus Natursauerteig hergestellt
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Die bärenstarken
Hochzeitskarten
finden Sie bei:

schnelldruck

seidel
Aign 5 - 83 544 Albaching
Telefon: 0 80 76 - 341
Telefax: - 888 456
Mail: seidel@albaching.de

1750 Einwohner aus 18 Natio-
nen bevölkern Rechtmehring. 
Die Bevölkerungszahlen ha-
ben sich eingependelt und ein 
gravierender Rückgang wie in 
anderen Gemeinden kann nicht 
festgestellt werden. Der größ-
te Bevölkerungsanteil liegt bei 
den 41 bis 50 jährigen gefolgt 
von den 31 bis 40 jährigen. 
Die Geburtszahlen gingen leicht 
zurück auf 12 und die Sterbefäl-
le erhöhten sich leicht auf 18. 
Seit 2007 ist die 2 Mio. Euro 
Marke im Verwaltungshaushalt 
überschritten. Der Vermögens-
haushalt verminderte sich im 
Gegensatz zu 2007 um 200.000 
Euro auf 565.000 Euro. Das 
Rücklagenpolster l iegt bei 
404.000 Euro.  702.000 Euro 
Schulden was einen Pro Kopf 
Stand von 396,56 Euro ent-
spricht stehen den Rücklagen 
gegenüber. Der Landesdurch-
schnitt liegt Pro Kopf bei 713 
Euro. 
Die gute Einnahmesituation 
besonders in Bezug auf die Ge-
werbesteuer wird sich in den 

Bürgerversammlung in Rechtmehring
Änderungen bei Wasser/Abwasser zu erwarten - Dank an ehrenamtliche Arbeit

Rechtmehring (mb) - Bürgermeister Linner konnte etwa 
150 Gemeindebürger im Saal beim Kirchenwirt be-
grüßen. Nach einer Gedenkminute für das langjährige 
Mitglied des Gemeinderates und ehemaligen zweiten 
Bürgermeisters Zeno Daumoser wurde mit dem Rechen-
schaftsbericht für das Jahr 2008 begonnen. 

nächsten Jahren durch die Wirt-
schaftskrise verändern. 
Durch Landrat Huber wurde 
aufgeklärt, dass die Kreisum-
lage um 60.000 Euro höher ist 
als in anderen Landkreisen. 
Sie schlägt mit 565.296 auf der 
Ausgabenseite zu Buche. Es wa-
ren viele Altlasten an Schulden 
abzubauen. 

Schaffung von
Hortplätzen

In acht Kindergärten sind die 
Rechtmehringer Kinder verteilt. 
Für die Personalkostenzuschüs-
se wurden 67.317,88 Euro aus-
gegeben. Zur geplanten Krippe 
stellte Bürgermeister Linner die 
Vorplanungen vor. Im Septem-
ber 2010 soll die Krippe mit 12 
Plätzen fertig gestellt sein. 
Die Freiwilligen Feuerweh-
ren Rechtmehring, Schleefeld 
und Allmannsau leisteten 454 
Einsatzstunden. 137 Aktive 
Mitglieder haben die Wehren, 
darunter neun Frauen. Für die 
Rechtmehringer Feuerwehr 

wurde ein neues Fahrzeug an-
geschafft, das 220.496 Euro ko-
stet. Als Zuschuss sind 80.000 
Euro zu erwarten. Die FFW 
Rechtmehring beteiligte sich 
mit 22.000 Euro. 
Den Feuerwehrmännern und 
–frauen wurde der Dank für den 
unermüdlichen Einsatz ausge-
sprochen. Das Rechtmehringer 
Wasser ist laut den Laborbe-
richten in sehr guter Qualität. 
Der günstige Preis kann für 
dieses kostbare Gut jedoch 
nicht auf Dauer gehalten wer-
den. Gegenüber den anderen 
Wasserversorgern im Umkreis 
ist Rechtmehring mit 40 Cent 
am untersten Limit. 
Auch beim Abwasser ist es 
fraglich ob der Preis gehalten 
werden kann. Mit 1,50 Euro ist 
Rechtmehring auch hier sehr 
günstig. Leider verwechseln 
immer wieder einige Leute die 
Toiletten mit dem Abfalleimer 
und werfen Gegenstände hi-
nein die nicht hineingehören. 
Die Feuchttücher, Lumpen und 
Sonstiges wickeln sich um die 
Pumpen in der Kläranlage und 
verstopfen diese. Hier appel-

lierte Bürgermeister Linner an 
die Vernunft um die Kosten 
nicht noch weiter in die Höhe zu 
treiben wenn bauliche Maßnah-
men notwendig werden. 
Einen Friedhof wie den in 
Rechtmehring muss man su-
chen, so die Meinung von Herrn 
Linner. Dank gebührt hier den 
ehrenamtlichen Helfern, die 
den Friedhof so gut in Schuss 
halten. 
Die Breitbandsituation war 
auch ein Diskussionspunkt am 
Ende der Veranstaltung. Hier 
wurde deutlich, dass besonders 
die Gewerbebetriebe unter der 
schlechten Versorgung leiden. 
Bürgermeister Linner erklär-
te, dass eine Machbarkeitsstu-
die gemacht wurde und diese 
herausbrachte, dass geschätzt 
gut 200.000 Euro notwendig 
sind um eine kleine Verbesse-
rung für Freimehring, Hart und 
Rechtmehring zu erreichen. 
Derzeit läuft eine Ausschrei-
bung und man muss das Ergeb-
nis abwarten. Was sich die Ge-
meinde leisten kann wird man 
sehen.

Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091
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Vorstand Johann Posch, Alfred Pongratz, Vorstand 
Thomas Rinberger 

Erfolgreiche Management-Qualifikation 
in der Raiffeisenbank RSA eG 

Rechtmehring - Nach 15-wöchiger Fortbildung in der 
Akademie Deutscher Genossenschaften (ADG) kann Herr 
Alfred Pongratz den Titel „diplomierter Bankbetriebswirt“ 
führen. Voraus gegangen war eine lange, intensive Phase 
des Selbststudiums, das er neben der Banktätigkeit be-
rufsbegleitend absolvierte. Dieser höchste Abschluss im 
genossenschaftlichen Bildungswesen berechtigt die Ab-
solventen zur Übernahme von geschäftspolitischer Ver-
antwortung, bis hin zur Leitung einer Genossenschafts-
bank.

Anzeige

Geschichte nicht einseitig darstellen
Gedenktag und Jahreshauptversammlung der KSK

In ihren Gedenkreden zogen 
Bürgermeister Sebastian Linner, 
VdK-Vorstand Sebastian Krug 
und KSK-Vorsitzender Josef 
Birkmaier einen geschicht-
lichen Bogen vom Beginn des 
ersten Weltkriegs vor 95 Jahren 
bis zu Afghanistan. Linner er-
innerte auch an das Schicksal 
der 12 Millionen Vertriebenen 
und wehrte sich gegen die per-
manent einseitige Darstellung 
der Geschichte. Wie sollen sich 
unsere nachwachsenden Gene-
rationen im geeinten Europa 
souverän und aufrecht bewegen, 
wenn ihnen immer noch erzählt 
wird, nur Deutschland hätte ein 
dunkles Kapitel. 
Birkmaier stellte die gewaltige 
Leistung der Nachkriegsgenera-
tionen und die Treue zur Rechts-
staatlichkeit heraus. Inzwischen 
fürchten unsere Verbündeten 

Rechtmehring (mer) – Nach dem Gedenkgottesdienst in 
der Pfarrkirche zogen vier Schützenvereine, drei Feuer-
wehren der Pfarrei und die Krieger- und Soldaten-Ka-
meradschaft mit ihren Fahnen und Musik zum Krieger-
ehrenmal. 

mehr unsere Friedfertigkeit als 
ein Vormachtstreben.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung präsentierte Vorsitzen-
der Josef Birkmaier seinen 
Rechenschaftsbericht. Zuerst 
wurde den im letzten Jahr ver-
storbenen Kameraden Ludwig 
Angerer und Florian Bibinger 
gedacht. Die Vereinsaktivitäten 
umfassten Stammtische sowie 
einen Ausflug in die Holledau 
und zum Kloster Scheyern. 43 
Personen beteiligten sich an der 
Sonderzugreise der IG Rosen-
heim nach Istrien. 
Das Grillfest war wetterbedingt 
nicht so erfolgreich wie sonst. 
Der Verein beteiligte sich am 
100jährigen Gründungsfest der 
KSK Mettenheim und bei der 
Segnung des neuen Feuerwehr-
fahrzeugs in Rechtmehring. 
Auch die Sammlung für die 

Kriegsgräberfürsorge wurde 
wieder durchgeführt. Schatz-
meister Fritz Köbinger erläu-
terte den Kassenbericht, der von 
Manfred Forster und Hans Hu-
ber geprüft und als einwandfrei 
befunden wurde. 
Reservistenbetreuer Hans Tröstl 
berichtete über die Aktivitäten 
der Reservisten. Sieger bei der 
5. Luftgewehrmeisterschaft 
wurde Hans Tröstl. Beim Hal-
lenfußballturnier der Reser-
visten in Waldkraiburg wurde 
diesmal nur der 5. Platz erreicht. 
Neun Teilnehmer waren bei der 
Vatertagsradltour dabei. Beim 
Triathlon wurde der 6. Platz von 

18 erreicht und zu der Reser-
vistenversammlung ist als Gast 
wieder StFw. Trommer gekom-
men.
Im Anschluss an die Berichte 
wurden sechs Kameraden für 
ihre langjährige Mitgliedschaft 
geehrt. Für 40 Jahre Andreas 
Bierwirth, Johann Brandmeier, 
Sebastian Gaigl, Josef Heller 
und Josef Schefthaler sen. Für 
30 Jahre Albert Binsteiner.
Als Gast referierte Jörg Raab, 
Geschäftsführer des Bezirksver-
bandes Oberbayern, Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e.V,  über die Arbeit auf den 
zahlreichen Soldatenfriedhöfen. 

KSK Vorsitzender Birkmaier bei der Gedenkrede.
Foto: Franz Merkle

                            

                      Unterricht Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr 
       Anmeldung und Auskunft ab 18:30. Kursteilnahme jederzeit! 
                 Intensiv- und Ferienkurse möglich, Ausbildung in den 
                      Klassen: A, B, BE, C, CE, T, L, M, S und Mofa. 
       Wir schulen mit topmodernen Fahrzeugen z. B. Kawasaki ER6 mit 
       ABS, LKW MAN TGA 410, Traktor Steyr 9100 mit Tandem-Kipper, 
                           BMW1-er und Audi A3 Sportpack; 
        Schnell und sicher zum Führerschein! 

Fahrschule Eggerl 
„Fahren lernen bei den Profis“ 

Telefon 08071/925880 od. 01717588884 
Wasserburgerstr. 6- 83544 Albaching 
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Max Schmid ist
Vereinsmeister

KSK Rechtmehring mit Luftgewehrschießen
Rechtmehring - Mit einer 
faustdicken Überraschung en-
dete die 6. Vereinsmeisterschaft 
der KSK Rechtmehring im 
Luftgewehrschießen. 
Nicht einer der „Profi s“ konnte 
sich an der Schießanlage der 
Korbinianschützen durchsetzen, 
sondern Max Schmid aus Recht-
mehring wurde bei 14 Teilneh-
mern Vereinsmeister und durfte 
damit für ein Jahr den Wander-
pokal mit nach Hause nehmen. 
Auf den 2. Platz kam Andreas 
Tauscher, Dritter wurde Hans 
Tröstl. Gewertet wurde im sog. 
Punktesystem, wobei sowohl 
Ringe als auch Teiler maßge-

bend waren. In geselliger Runde 
wurde der neue Meister entspre-
chend gewürdigt.

Christbaum-
versteigerung

Die KSK Rechtmehring lädt alle 
Mitglieder, Gönner, Freunde, 
Vereine und Geschäftsleute ein 
zur Christbaumversteigerung 
am Sonntag, 27. Dezember, in 
den Kirchenwirtsaal in Recht-
mehring. 
Beginn ist um 20 Uhr. Über 
regen Besuch würden wir uns 
sehr freuen.

Josef Birkmaier

„Geteilter Mann“ wurde 50
Bürgermeister Sebastian Linner rief und der „Stall“ war voll

Rechtmehring (mer) - Der 
Bürgermeister und Vorsitzende 
der Feuerwehr Rechtmehring, 
Sebastian Linner, lud zur Feier 
seines 50. Geburtstages in die 
neu erstellte Partymeile nach 
Gipfmehring ein. Es kamen 
etwa doppelt so viele Gäste wie 
ursprünglich Einwohner hier 
lebten. 
Allerdings dürfte die Anzahl 
der Füße fast gleich gewesen 
sein. Diese Einrichtung hat das 
Potential für interessante Zu-
kunftsperspektiven.
Als Gäste erschienen der Ge-
meinderat, die Mitarbeiter der 
Gemeinde bzw. der Verwal-
tungsgemeinschaft unter Füh-
rung von Bürgermeister Josef 
Kirchmeier aus Maitenbeth, der 
Schützenverein, die Feuerwehr, 
Nachbarn, Freunde, Bekannte 
und viele Verwandte. 
Den Anfang der Gratulations-
tour machte der Gemeinderat. 
Unter der musikalischen Lei-
tung von Autor Alois Haslber-

ger jun., mit Frontmann Albert 
Hudlberger, kam auf die Melo-
die „Zehn Schritte geh’n“ ein 
lustiges Stück über das Arbeits-
leben des Jubilars zur Urauffüh-
rung. Bürgermeister Kirchmeier 
gratulierte, umgeben von dem 
gesamten Stab der VG, mit ei-
ner launigen Rede. Wie wir es 
von Behörden gewohnt sind, 
konnte man sich nicht zwischen 
einem Rundflug, einem Kari-
bikurlaub oder einer Skiwoche 
entscheiden.
Der Schützenverein gab, un-
ter kräftiger Unterstützung des 
neuen 50jährigen, den beliebten 
„Jäger vom Silbertannenwald“ 
zum Besten. Das originellste 
Geschenk überbrachte aber 
die Feuerwehr. Um die Ent-
scheidungswege zwischen Bür-
germeister und Feuerwehr zu 
verkürzen bzw. zu optimieren, 
überreichten sie eine äußerst 
praktische Doppelfunktions-
jacke. Auf der linken Seite die 
Hälfte einer Feuerwehrjacke 

und halbe Mütze, rechts eine 
halbe Bürgermeisterjacke mit 
entsprechendem Kopfband.   
Der Abend wurde musikalisch 
begleitet von der Rechtmehrin-
ger Blechblos’n. Auch der „Kai-
serjäger Marsch“ hat nicht ge-
fehlt. Und virtuos wie immer, 
beherrschte Sepp Schmid die 
Klaviatur der Zapfhähne. Den 
wesentlichsten Beitrag leistete 
aber der Familienverbund, der 
mit vollem Einsatz den gesamt-
en Service souverän meisterte.

Jacke mit Doppelfunktion: 
Jubilar Sebastian Linner.

Foto: Distler

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

Wir wünschen allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes und erfolgreiches neues Jahr
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Maitenbeth (für) - In der Pfarr-
kirche St. Agatha in Maiten-
beth wurden  im Rahmen eines 
festlichen Gottesdienstes zehn 
„Neue“ in die Schar der Mini-
stranten aufgenommen. 
In seiner Begrüßung nach dem 
feierlichen Einzug übersetzte 
Pfarrer Marek Kalinka das Wort 
Ministrare, es bedeute, dass sich 
die Kinder entschlossen hätten, 
am Altar zu dienen. 
Er bedankte sich bei den Kin-
dern, allen unterstützenden 
Eltern und den anleitenden 
Oberministeranten für ihre Be-
reitschaft, sich für diesen Dienst 
einzusetzen. 
Auch in seiner Predigt ging er 
auf die Thematik unter Einbe-
ziehung stattfindenden Christ-
königsfestes ganz besonders ein, 
und schilderte anschaulich, wie 
man auch im alltäglichen Leben 
im spirituellen „Königreich“ 
Gottes Diener sein könne. 
Die „Neuen“ fügten jeder mit 
einem einzelnen Buchstaben 
das Wort „Ministrant“ zusam-
men und trugen zu jedem ein-
zelnen vor, was er für sie bedeu-
tet. Zur Aufnahme wurden die 

sieben Mädchen und drei Buben 
namentlich aufgerufen und er-
hielten die zuvor gesegneten 
Plaketten. 
Pfarrer Kalinka überreichte 
auch einigen „Jubilaren“ ihre 
Urkunden, vier Mädchen und 
vier Buben feierten ihr Fünf-
jähriges, Markus und Bernhard 
Stampfl ihr Zehnjähriges. Der 
Auszug der Ministrantenschar 
wurde von großem Glockenge-
läut und dem Tedeum begleitet.

Zehn neue Altardiener in Maitenbeth
Feierliche Aufnahme beim Gottesdienst - Ehrung für langjährige Dienste

Die neuen Ministranten auf dem Weg zur Kirche               Foto: Fürst

Maitenbeth (für) - Immer wie-
der sehen sich Eltern mit dem 
Thema sinnvolles Spielmaterial 
für mein Kind konfrontiert. Da 
es nicht damit abgetan ist, sich 
beim Kauf die Anleitung durch-
zulesen, organiserte der Kinder-
garten St. Agatha in Maitenbeth 
einen „Praxisabend“ mit den 
Eltern. 
Frau Haller und Frau  Donath 
als Fachfrauen eines Wasser-
burger Spielwarengeschäftes 
präsentierten mit viel Freude 
und Engagement zahlreiche 

mitgebrachte Spiele und gaben 
ausführliche Informationen zum 
pädagogischen Hintergrund. Die 
Eltern - wenn auch nach anfäng-
lichem Zögern - setzten sich als 
„Probespieler“ ein und hatten 
dann einen ganzen Abend lang 
großen Spaß. 
Der Elternabend zeigte allen 
Teilnehmern, dass sich Spiele 
durchaus auch für gesellige 
Abende unter Erwachsenen eig-
nen und dass diese Veranstal-
tung mit Sicherheit wiederholt 
wird.

Eltern als Probespieler
Interessanter Spieletest im Kindergarten

Ein besonderer Elternabend                            Foto: Fürst
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Ambulante Kranken - u. Altenpflege
Betreutes Wohnen

Wir bieten fachkundige Pflege von Kranken und
Alten Menschen mit folgenden Leistungen
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�

Pflegeleistungsberatung
Grundpflege
Behandlungspflege
Verleih u. Vermittlung von
Pflegehilfsmitteln
Betreutes Wohnen

Reiter Str. 24 83527 HAAG/ OBB.
EHLING ANTON

TEL. ( 08072 ) 374 915 FAX ( 08072 ) 374 915
www.ambuka.de E - Mail : ambuka@iiv.de

AMBUKA

Maitenbeth (für) - Der Maiten-
bether Obst- und Gartenbauver-
ein hatte die Kinder zur Teil-
nahme am Zwiebelwettbewerb 
aufgerufen, bei der Prämierung 
anlässlich des Herbstmarktes 
gab es trotz der beißenden 
Frucht keinen Anlass zu Trä-
nen, denn alle durften sich einen 
Preis aussuchen.

Eltern kauften
fleißig ein 

Die Eltern und eine Schar Kauf-
lustiger nutzten die Gelegen-
heit, beim Herbstmarkt auf dem 
Schulhof Gemüse, Obst, Geba-
steltes und Eingemachtes und so 
manchen Fexer für die nächst-
jährige Blumenpracht zu erwer-
ben. Nebenbei saß man gemüt-
lich bei Kaffee, Apfelpunsch 
und hausgemachten Bäckereien 
zusammen. Mit allerlei Spielen 
vertrieben sich die Kinder die 

Zeit bis Vorstand Thomas Stark 
die Ergebnisse des Wettbewerbs 
bekannt gab. 
Die liebevolle Pflege während 
des ganzen Sommers hatte die 
Kinder mit wahren Pracht-
exemplaren belohnt, so brachte 
die Siegerzwiebel von Korbini-
an Wierer 364 Gramm auf die 
Waage. 
Die Zweitplatzierten - Helena 
und Sarah Fichtner - hatten je-
weils eine 333 Gramm schwere 
Frucht vorzuweisen. Die Früch-
te von Alica Fichtner und Se-
bastian Wierer mit wogen 325 
Gramm bzw. 321 Gramm, die 
kleinste Zwiebel brachte 50 
Gramm auf die Waage. 
Insgesamt waren 15 Kinder 
zur Prämierung gekommen, 
sie durften sich ihre Preise aus-
wählen unter Spiel, Puppen, Bü-
chern, Bällen, Hulahupp-Reifen 
und vielen weiteren Angeboten.

Zwiebeln sind kein Anlass für Tränen
Siegerexemplare mit über 300 Gramm - Kinder mit Begeisterung dabei

Die prämierten Kinder mit ihren Prachtexemplaren   
                Foto: Fürst

Maitenbeth -  Die Katho-
lische Frauengruppe Maiten-
beth veranstaltet einen Basar 
für gebrauchte, gut erhaltene 
Kommunion-, Firm- und Fest-
tagskleidung in der Mehrzweck-
halle in Maitenbeth. Abgabe ist 
am Freitag, den 8. Januar von 
17 bis 19 Uhr. Verkauf ist am 
Samstag, den 9. Januar von 10 
bis 12 Uhr. Abholen von nicht 
verkaufter Ware und Verkaufse-

Kleiderbasar in Maitenbeth
riös ist ebenfalls am Samstag, 
den 9. Januar von 13  bis 13.30 
Uhr. Abgabelisten erhalten Sie 
in den Filialen der Bäckerei 
Daumoser (Maitenbeth, Recht-
mehring, Albaching, Rosenberg 
und Haag), in der Grafschaftsa-
potheke Haag und in der Forsta-
potheke in Hohenlinden. 
Fragen beantwortet Frau Brigitte 
Hanslmayer Tel. 08076/7390.

Maria Mück
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Abteilungsleiterin Brigitte Hei-
dinger brachte in ihrer Begrü-
ßung die Freude darüber zum 
Ausdruck, dass trotz Grippe-
welle so viele Mitglieder der 
Einladung gefolgt waren. 
In ihrem Rückblick wurden die 
vielen Aktivitäten und die da-
mit zusammenhängende Arbeit 
deutlich, die nach ihren Worten 
ohne die engagierte Mitarbeit 
aller nicht möglich wäre, ihr 
Dank galt auch dem Hauptvor-
stand, der jederzeit hinter der 
Abteilung stehe und der Ge-
meinde für die Bereitstellung 
der Einrichtungen. 
So hatte man den beliebten 
Christkindlmarkt vorbereitet 
und für den eigenen Stand ge-
bastelt, gekocht und „gebraut“, 
den Kinderfasching organisiert 
mit Kasperlteather ,, Fortbil-
dungstage veranstaltet und den 
Flohmarkt mit Talentbühne.
Man hatte sich bei verschie-
denen Pfarreiveranstaltungen 

eingebracht, am Stockschüt-
zenturnier teilgenommen, beim 
Dorffest mit einer Kreativwerk-
statt für die Unterhaltung der 
Kinder gesorgt und mit einer 
Mannschaft beim Frauenlauf 
in Amerang teilgenommen, der 
Erlös von 240 Euro wurde für 
einen guten Zweck gespendet.  
Bei verschiedenen Übungsan-
geboten hat es im Jahresver-
lauf Änderungen gegeben: Das 
Eltern-Kind-Turnen hat Helga 
Vilsmeier von Frau Deinlein 
übernommen, das Kinderturnen 
hat Jahna Kröpelin unter ihre 
Fittiche genommen, Marina 
Angerer das Badminton und die 
Skigymnastik – die seit ihrer 
Einführung von Dietmar Men-
zel geleitet wurde – liegt jetzt 
in Händen von Thomas Loiber-
stetter. 
Als neues Angebot gibt es einen 
Roller-Skater-Kurs mit Man-
fred Tomic. Nach dem positiven 
Kassenbericht von Kassierin 

Angela Nievoll gab es einen in-
teressanten Diarückblick auf die 
letzten 15 Jahre. 
Beginnend mit 2009 wurde 
daran erinnert, was sich im 
Verein, in der Gemeinde und 
in der „großen Welt“ in jedem 
Jahr seit Bestehen von Fitness 
Besonderes getan hat, hinter-
legt mit entsprechenden Texten 
und der jeweils gerade aktuellen 
Musik – „eben von der Welt-
geschichte zum Zentrum der 
Welt Maitenbeth“ – wie zweiter 
Vorstand des Hauptvereins Otto 
von Hören scherzhaft bemerkte. 
Die Abteilung Fitness war 1994 
unter der damaligen Vorstand-
schaft von Isidor Zenz aus der 
Ski- und Gymnastikabteilung 
entstanden, Badminton und 
Volleyball wurden gleichzeitig 
gegründet. Erster Abteilungslei-
ter war Stefan Leupoldt. 
Im Lauf der Jahre kamen viele 
Übungsgruppen hinzu, so El-
tern-Kind-Turnen, Fit-Gym, 
Gymnastik ab 50, Kindertur-
nen, Step-Aerobic und Tanz für 
Kinder. Sie hat sich mit über 
600 Mitgliedern zur größten 

Abteilung des FC Maitenbeth 
entwickelt.
Nachgeholt wurde während 
der Veranstaltung die Ehrung 
von zwei Mitgliedern des FC, 
Michael Bräustetter und Adam 
Djermester erhielten aus der 
Hand von Otto von Hören Ur-
kunden für 40-jährige Mitglied-
schaft. Für ihre 15-jährige in 
der Abteilung Fitness wurden 
Andrea Wimmer, Angela Nie-
voll, Helga Vilsmeier und Elena 
und Fritz Hotze geehrt.
Bürgermeister Josef Kirchmaier 
gratulierte namens der Gemein-
de zum Jubiläum und erinnerte 
zurück an die Entscheidung der 
Gemeinde für die 1992 errichte-
te Mehrzweckhalle, die für die 
sportliche Betätigung der Be-
völkerung eine hervorragende 
Grundlage geschaffen habe. Er 
sprach der Abteilung für ihre 
engagierte Arbeit ein großes 
Lob aus.
Mit einem gemeinsamen Abend-
essen mit italienischen Speziali-
täten ließ man den Jubiläumsa-
bend ausklingen.

Bunter Abend zum 15jährigen Bestehen
Jubiläum bei der Abteilung Fitness - „Maitenbether Herzbuben“ als Überraschung

Maitenbeth (für) - Gleichzeitig mit der diesjährigen 
Hauptversammlung feierte die Abteilung Fitness des FC 
Maitenbeth ihr 15-jähriges Bestehen mit einem erlebnis-
reichen gemütlichen Abend. Für 40jährige Mitgliedschaft 
geehrt wurden Michael Bräustetter und Adam Djerme-
ster. 

Die „Maitenbether Herzbuben“ überraschten die Teilneh-
mer und gratulierten der Abteilung wobei auch so man-
cher Übungsleiter und Verantwortlicher auf die Schippe 
genommen wurde.                Foto: Fürst

Maitenbeth (fü) - Ab sofort 
gibt es den Aquarell-Kalender 
für das Jahr 2010 „Vom Glück, 
in Maitenbeth zu leben“. Der 
Kalender hat DIN A4 Querfor-
mat mit Spiralbindung, farbin-
tensiver Druck auf glänzendem 
Papier. 
Jeder Monat zeigt ein Aquarell 
von Maitenbeth und Umgebung, 
passend zur Jahreszeit. Schöne 
Sprüche runden die farbenfro-
hen Aquarelle ab, auch lässt der 
Kalender Platz für Notizen. Der 

Kalender für Maitenbeth
Schöne Aquarell-Bilder auf A4

Kalender hat einen geldbeutel-
freundlichen Preis von 12 Euro 
und ist ein schönes Geschenk 
zum Jahresende.
Er erscheint aber in einer klei-
nen Auf lage. Interessenten 
sollten sich deshalb bald ihr Ex-
emplar sichern. Wer neugierig 
geworden ist, kann den Kalen-
der kaufen bei: Andrea Ernst, 
Föhrenweg 3a, 83558 Maiten-
beth, Tel. 08076-1641, 
E-Mail: info@andreaernst.de, 
www.andreaernst.de

Beratung, Planung und Ausführung von kleineren Veranstaltungen
           Lichtanlagentechnik, Reparatur, Bühnenpyrotechnik

            Alu- und Edelstahlschweißen
            Robert Köbinger - Mühltal 5 - 83564 Soyen

            Tel : 0172 / 8131183
            eMail : robert.koebinger@t-online.de
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St. Christoph - Die traditio-
nellen Engelämter im Advent 
in St. Christoph fi nden an fol-
genden Tagen statt:

1. Engelamt:
Mittwoch, 2. Dezember, 19.15 
Uhr, gestaltet vom Kirchen-
chor St. Christoph.

2. Engelamt 
Mittwoch, 9. Dezember, 19.15 
Uhr, gestaltet von der Christo-
pher Stubenmusi 

3. Engelamt: 
Mittwoch, 16. Dezember, 
19.15 Uhr, gestaltet von der 
Mühlbacher Saiten-Musi aus 
Schwindegg

4. Engelamt: 
Mittwoch, 23. Dezember, 
19.15 Uhr, gestaltet von der 
Vier-Saiten-Musi aus Obern-
dorf/EBE.

Zum Jahresende: Danke an Alle
Kuratie St. Christoph blickt auf Musikantentreffen zurück

St. Christoph - Das Musi-
kantentreffen im Rahmen 
des Pfarrverbandsfestes für 
einen neue Krichenorgel in 
St. Christoph war ein vol-
ler Erfolg. Die Veranstalter 
ziehen nun Bilanz und be-
danken sich bei allen Mit-
wirkenden.
Ein schön gestalteter Gottes-
dienst war der Auftakt eines 
gelungenen Abends. Die Reso-
nanz der Besucher beim musi-
kalischen Rundweg in St. Chri-
stoph war überwältigend. 
Selbst Petrus muss der Meinung 
sein, dass die Christopher eine 
neue Kirchenorgel brauchen, 
weil er ihnen eine optimale 
Sommernacht bescherte, dass 
man bis früh in den Morgen 
unter offenem Himmel feiern 
konnte.
So konnten die Musiker sowie 
die zahlreichen Besucher die 
laue Sommernacht bei Kerzen-
licht genießen. 
Ohne die unentgeltliche Teil-
nahme der zahlreichen Musik-
gruppen die spontan zusagten 
und begeistert aufspielten und 
sangen wäre das Fest nicht zu- 
stande gekommen. Besonders 

hervorzuheben sind auch die 
über 120 freiwilligen Helfer, die 
tatkräftig mithalfen und auch 
die Grundstückseigentümer, die 
notwendigen Örtlichkeiten zur 
Verfügung stellten.
Aufgrund der großherzigen 
Spenden weist das Orgelkonto 

inzwischen einen stolzen Be-
trag auf, der alle Erwartungen 
bei weitem übertraf. Der Erfolg 
dient als Ansporn dem Ziel mit 
großem Engagement entgegen 
zu gehen.
Bilder vom Kirchenchor, Pfarr-
gemeinderat und Kirchenver-

Schnappschuss vom Musikantentreffen: Die Erwar-
tungen der Organisatoren wurden weit übertroffen.   
                 Foto: Loidl

Wir fertigen für Sie:
- Ind.gefertigte Maßschuhe
- Mod.orthopädische Schuhe
- Orthopädische Innenschuhe
- Sensomotorische Einlagen
- Körperstatische Analyse
- Schuhzurichtungen
- Reparaturen
- Einlagen

Wir fertigen für Sie:
- Individuell gefertigte Maßschuhe
- Moderne orthopädische Schuhe
- Orthopädische Innenschuhe
- Sensomotorische Einlagen
- Körperstatische Analyse
- Schuhzurichtungen
- Reparaturen
- Einlagen

Rathausplatz 1
83533 Edling

0 80 71/9 31 63
www.kieswimmer-janker.de

Wir begleiten Sie auf Ihrem 
Weg zur Gesundheit

Wir führen für Sie           
- Kompressionsstrümpfe            
- Gesundheitsschuhe
- Bandagen aller Art 
- Sicherheitsschuhe
- Therapieschuhe
- Trachtenschuhe
- Markenschuhe
- Kinderschuhe
- MBT-Schuhe

Knoppermühlweg 7b
83512 Wasserburg
0 80 71/9 31 66
kieswimmer.janker@t-online.de

Anzeige Kieswimmer und Janker 90 x 55 mm heller.indd   1 20.10.2008   18:06:32

Engelämter in 
St. Christoph

Termine für Dezember

waltung St. Christoph können 
im Internet unter www.musi-
kantentreffen.scholaris.de oder 
www.pv-steinhoering.de einge-
sehen werden.        Ignaz Loidl

Hans u. Ottilie
Schwalbenweg 4

83544 Albaching / Kalteneck

Edenharder

Wir wünschen allen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und

ein gutes neues Jahr.

Tel/Fax: 08076-8092

Blumenstüberl

Kaltenecker

Einfach
stark
Nb-MagazinNb-Magazin
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstd.:
Di:  13:30 - 14:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbücherei:
So:    9:15 - 10:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Wertstoffhof Alb. (WZ): 
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:    8:30 - 12:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
und  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Diakon Lindner:
Fr:  17:00 - 19:00 Uhr 
 (im Pfarrbüro)

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di /Fr.:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:30 - 11:30 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
Bei Abwesenheit erfolgt auto-
matische Rufweiterleitung an 
Kollegen.

VG Pfaffi ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Do:  19:15 Uhr + So:  8:30 Uhr
- jed.1.So./Monat nur 10 Uhr, 
jed.3.So./Monat zusätzl.10 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15:00 - 16:00 Uhr
So:  10:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstd.:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof
(nur Grüngut)
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt:
(bei Daumoser, EDEKA)
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. nachmittag geschl.)

Pfarrbüro:
Mi:  17:00 - 19:00 Uhr

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do-Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 12:00 Uhr

Brich Franz, Elektro:
Montag geschlossen!
Di,Mi,Do   8:00 - 12:30 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 13:00 Uhr

Daumoser, Albaching
Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
EDEKA
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag 
 geschlossen

EDEKA Raab,
Rechtmehring:
Mo, Di, Do, Fr:
   6:30 - 18:30 Uhr
Mi:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 13:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di,Do,Fr   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffi ng:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger,
Gefl ügel, Eier, Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Nitzl, Aign:
täglich:  12:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo-Fr:  11:00 - 1:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa,So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:    9:00 - 13:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma:
Di-So:  11:00 - 14:00 Uhr
 17:00 - 23:00 Uhr
Montag Ruhetag

RSA-Bank, Albaching:
Mo,Di,Fr   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr

RSA-Bank, Rechtmehring:
wie Albaching, zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr

Schuhmacherei Wagner:
Mo - Mi: 17.45 - 19.00 Uhr
Fr.   8:00 - 12.30 Uhr
 14.30 - 19.00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo,Di,Fr:   8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / öffentl. Einrichtungen

Tel.: 0 80 71 - 91 30 12
www.hp-bauer.com
diana hp-bauer.com

Craniosacraltherapie

Berg 2
83564 Soyen

Diana Bauer
Heilpraktikerin

Obersteppach 4b - 83533 Edling
Telefon: 08071 - 3741 Fax: 08071 - 50286

Hochbau
Erdarbeiten
Umbau / Sanierung
Putzarbeiten
Estriche
Baupläne
Sachverständ. für
Klein-KläranlagenGRUBER

Verleih von Baugeräten, Schalungen, Gerüsten usw.

GmbH

BAUGESCH FT
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Kokos-
Häufchen

von Renate

4 Eiweiß  -> steif schlagen und den
180 g Zucker  Zucker langsam dazugeben.

200 g Marzipan (klein raspeln!)
200 g Kokosraspel
etwas Zitronenschale
etwas Rum
   -> alles unter die 
   Eischneemasse heben.

Die Masse in einen Spritzbeutel (mit runder 
Öffnung!) geben und Häufchen aufs Backblech 
spritzen.

Bei 175 Grad etwa
15 bis 20 Minuten backen.

Die erkalteten Plätzchen zur Hälfte
in Schokoglasur tauchen. 

Dezember 2009

Knusprig, zar t und überra-
schend anders - lassen Sie 
sich entführen in die Welt der 
Ofenkreationen! Fluffi g-luftige 
Soufflés, wärmende Aufläufe 
und goldbraune Gratins - zum 
Auftakt, als Sattmacher oder als 
süßes Finale.

Einst besuchte die Stadtmaus 
die Landmaus. Stolz zeigt die–
se ihrer Freundin das schöne 
Landleben. Da gibt es vieles, 
das der Besucherin gefällt, 
und einiges, das sie erschreckt. 
Später reist die Landmaus zur 
Stadtmaus und erlebt das Glei-
che.
So lernen sie, das Glück der an-
deren zu schätzen und das eige-
ne neu zu lieben.

Der Name des Windes erzählt 
die Geschichte von Kovethe, 
dem berühmtesten Magier sei-
ner Zeit. Der Auftakt der Trilo-
gie „Die Königsmörder-Chro-
nik“. Als bestes Fantasybuch 
des Jahres mit dem Publishers 
Weekly Award ausgezeichnet.

Pfarrbücherei
Albaching

So

Do

Öffnungszeiten: 
sonntags 

9.15 - 10.30 Uhr 
donnerstags 
16 - 18 Uhr 

(außer in der 
Ferienzeit)

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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gründlich gelesen wird. Als 
wichtigste Rubriken wurden 
die Gemeindepolitik und der 
Terminkalender genannt.

-  Wechsel:  SVA-Stürmer 
Bernhard Mayer wechselt zur 
Winterpause zum Bezirksligi-
sten TSV Wasserburg.

2004:

- „Rechts vor Links“: Der 
Gemeinderat hat in seiner De-
zembersitzung eine neue Vor-
fahrtsregelung beschlossen, 
die ab Februar 2005 in Kraft 
treten soll. 

- Abschied: Der Maitenbether 
Gartlerchef Josef Grandl wur-
de nach 18jähriger Vorstands-
tätigkeit verabschiedet. 

- Treffer: Im Nb-Orakel für 
die nächsten 13 Jahre wird die 
Kanzlerschaft Angela Merkels 
vorhergesagt und ebenso das 
Amt des Außenministers für 
Guido Westerwelle.

- Nachtturnier: Beim Hok-
keyturnier der Landjugend 
kämpften zwölf Mannschaften 
um den Sieg. Gewonnen hat 
das Team des SC Herdamit.    

...los am Nasenbach?

1994:

- 50. Ausgabe: Der Nasen-
bach-Verein feierte am 9. De-
zember im Gasthaus Sewald 
das Erscheinen der 50. Aus-
gabe mit Quiz, Videofi lm und 
Festansprachen.

- Schafkopfkönig: Korbinian 
Heinrich gewann das Preis-
schafkopfen des SVA und 
durfte 100 Mark mit nach 
Hause nehmen.

- Feuerwehrhaus St. Chri-
stoph: Heute ist es nicht mehr 
wegzudenken, im Jahr 1994 
wurden die Pläne für das neue 
Haus im Nb-Magazin abge-
druckt. 

1999:

- 2. Adventsmarkt: Zahlrei-
che Vereine und Gruppierun-
gen verkauften Adventliches 
auf dem Albachinger Schul-
hof. Umrahmt wurde das gan-
ze von einer herrlich weißen 
Winterlandschaft. 

- Gute Noten für Nb-Maga-
zin: Bei der dritten Leserum-
frage stellte sich heraus, dass 
das Nb-Magazin gerne und 

vor 5, 10 und 15 Jahren

Wissenswertes
Geht 2012 

die Welt unter? 
Am 21.12.2012 ist Schluss mit 
lustig - jedenfalls nach der 
Phantasie des Regisseurs Ro-
land Emmerich: In seinem neu-
en Film „2012“ geht an diesem 
Tag die Welt unter. 
Ursprünglich hatten Theoreti-
ker das Ende der Welt bereits 
für Mai 2003 vorausgesagt - als 
nichts passierte, wurde das Da-
tum auf die Wintersonnenwen-
de 2012 verschoben, die angeb-
lich nach einem alten Kalender 
der Maya zeitgleich mit einer 
seltenen Planetenkonstellation 
das Ende eines Zyklus mar-
kiert.
Fest steht, dass das astrono-
mische Wissen dieser hoch-
entwickelten Kultur zum Bau 
verschiedener Konstruktionen 
geführt hat, die zusammen den 
Kalender ergeben. Das ausge-
klügelte Kalendersystem be-
rücksichtigt Erkenntnisse aus 
der Astronomie und rituelle 
Zyklen. Außerdem leistet der 
Kalender erstaunliche Voraus-
sagen über die Bewegungen der 
Planeten bis in unsere heutige 
Zeit. Bis zum 21. Dezember 
2012 reicht die Zukunftsberech-
nung. Dann endet der Kalender 
plötzlich - droht uns deshalb die 
Apokalypse?
Im Maya-Kalender wird auch 
ein seltsames Objekt aus dem 
All erwähnt, das direkt auf die 
Erde zusteuert. Übersetzt könn-
te das eine Kollision mit einem 
Asteroiden oder Kometen be-
deuten. 
Der Physiker Klaus Jäger zu-
mindest hält davon nichts: 
„2012 wird es keine Planeten-
konstellation geben, in der alle 
Planeten aufgereiht sind wie 
an einer Perlenkette, und selbst 
wenn das der Fall wäre, hat das 
eigentlich keinen Einfluss auf 
Meteoriteneinschläge oder ir-
gendetwas dieser Art.“
Stimmt die Meinung des Wis-
senschaftlers, so hätten wir am 
21. Dezember 2012 nichts zu 
befürchten. Auch viele heuti-
ge Nachfahren der Maya sind 
davon überzeugt und glauben 
nicht an einen bevorstehenden 
Weltuntergang. Vielmehr könne 
das Ende des Kalenders einen 
Neuanfang in der Geschich-
te der Menschheit bedeuten. 
Denn vielfach wird übersehen, 
dass der Kalender auch einen 
spirituellen Hintergrund hat. 
So könnte der Maya-Legende 
nach vielmehr gemeint sein, 
dass die Menschheit an einem 
Scheideweg steht. Weltliche 
Probleme zumindest gäbe es 
genug. Überbevölkerung, Kli-
mawandel, soziale Ungerech-
tigkeit. Die Menschheit ist zum 
Handeln aufgefordert.

Nb-Flohmarkt
nb-verein@albaching.de

Verkaufe
Weiße Lammfelle, maschinen-
waschbar, aus eigener Schafhal-
tung und 
Brennholz Fichte und Kiefer - 
ofenfertig zu verkaufen    
 U. Wagenstetter
 Tel. 08076-8286

1 St. Original Astra Ski-Träger 
Bestzustand  VB; 
1 St. Sit Up Schräg-Hantel-Bank 
ebenfalls Bestzustand  VB; 
1 Paar Herren-Ski-Schuhe Gr. 
46  VB; 
1 Paar Damen-Ski  165 cm lang  
VB 

 Tel. 08076-9493

Alles vom ImkerAlles vom Imker
Honig, Met, Honiglikör

Bienenwachskerzen
Honigseife u. Creme

Imkerei • Peter Vital
Großbrunn 1

83544 Albaching
Tel.: 08076-1864
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Martl auf dem Fahrrad - bei seiner sonntäglichen Vormit-
tagstour.                Foto: Stefan Fleidl

Ein Löwe wird Sechzig: Martin Göbl
Der Steckbrief:
 
Vorname, Name:  Martin Göbl   
Spitzname:  Noaderer Martl  
Wohnort:  Utzenbichl, eingemeindet in Albaching 
Geburtsort / Alter:  Gemeinde Utzenbichl, 
 drei Wochen noch 59
Familienstand:  ledig und glücklich 
Beruf:  „Hobbyarbeiter“     
Sternzeichen: Schütze
Charakter: griabig
Augenfarbe:  natürlich blau!

Persönliches:

Lieblingsspeise:  Schweinebraten 
 mit einem Haufen voll Knödel
Lieblingsgetränk:  Weißbier und Helles   
Lieblingsbiersorte:  Unertl Weißbier  
Lieblingsradiosender:  Bayern 1, „Heute im Stadion“  
Lieblingswirtschaft:  Wirtshaus Kalteneck   
Lieblingslied:  Löwenhymne - das kann doch 
 einen Löwen nicht erschüttern, 
 keine Angst vorm ...   
Lieblingssänger:  Petr „Radi“ Radenkovic
Lieblingsmusikband:  Blaskapelle Albaching-Pemmering   
 und die Trompetenbläserin 
 Christine Deuschl aus Kurzstett  
Hobbys:  Schafkopfen und viel Radfahren
Lieblingsserie:  königlich-bayrisches Amtsgericht 
Lieblingskleidung:  alles was blau ist
Lieblingsmannschaft:  1860 München und SV Albaching   

Das Gespräch:
 
Was wärst Du gerne gewor-
den?
Ich wäre gerne ein bisserl schö-
ner geworden - auch wenn ich 
nicht so „schiach“ bin.

Was wünscht Du dir für dei-
nen Heimatort am meisten?
Einen riesigen 60er Fanclub in 
Oibich. Ich hoffe, dass es ir-
gendwann mal einen gibt. Not-
falls würde ich auch ein Amt 
übernehmen.

Was würdest Du auf eine ein-
same Insel mitnehmen?
Mein Fahrrad, Schafkopfkarten 
mit genügend Mitspieler, Weiß-
bier und eine nette Bedienung 
vom Wirtshaus Kalteneck.

Was magst du überhaupt 
nicht?
Den zweiten Verein in München 
mit dem neuen Präsidenten Uli 
Hoeneß.

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins Schwärmen?
Bei einem guten und siegreichen 
Löwenspiel und eine schöne 
Fahrradtour quer durch Bayern.

Könntest Du dir vorstellen, 
woanders zu leben?
Natürlich nicht, denn ich wohne 
in Utzenbichl. Dort hat ja Gott 
die Erde geküsst.

Bei welchem Ereignis, wärst 
Du gerne dabei gewesen?
Als 1860 München im Jahre 
1966 Deutscher Meister gewor-
den ist. Wer weiß, ob ich dies 
jemals noch erleben darf.

Was fehlt Dir in deiner Ge-
meinde Albaching am mei-
sten?
Einen schönen Fahrradweg von 
Utzenbichl über Albaching nach 
Kalteneck.

Martl, hast du zufällig einen 
Witz parat?
Was macht ein Schiedsrichter, 
wenn er keine gelbe bzw. rote 
Karten dabei hat?
Bei der gelben zeigt er seine 
Zähne - und bei Rot streckt er 
seine Zunge aus!

Wie sieht Deine Traumfrau 
aus?
Das ist ganz einfach. Eine Frau 
mit wohlgeformten Rundungen, 
vollbusig und „broadgoschat“. 

(auf Deutsch: ein wenig breites 
Gesäß)

Mit welcher Person würdest 
Du gerne ein Streitgespräch 
führen?
Mit einem Besserwisser, der 
meint dass er alles versteht und 
doch keine Ahnung hat wovon 
er spricht.

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben Dich am mei-
sten geprägt?
Als mein Bruder Klaus vor über 
32 Jahren tödlich mit seinem 
Auto verunglückt ist. Dies war 
ein großer Schlag für unsere Fa-
milie.

Wie lautet Dein Lebensmot-
to?
Leben und leben lassen.

Wie schon im Steckbrief 
enthalten bist du ja ein be-
geisterter Radfahrer. Martl, 
welche Radtour hat Dir per-
sönlich am besten gefallen?
Das war die letzte Radtour mit 
dem Wieser Florian. Wir sind 
mit dem Rad von Albaching 
nach Tuntenhausen gefahren 
und haben für die Hinfahrt 

eineinhalb Stunden benötigt. 
Bei der Heimfahrt hat sich eine 
Nebelsuppe zwischen Bruckhof 
und Rettenbach gebildet. 
Man hatte in diesen Teilstück 
teilweise keine zwei Meter 
Sichtweite. Trotz dieser schlech-
ten Bedingungen war aber die 
knapp 60km Tour wirklich 
schön. Übrigens bin ich seit 
Juni ein stolzer Besitzer  eines 
Fahrradcomputer. 
In diesen Zeitraum bis Ende 
November habe ich über 1.600 
km mit meinem Fahrrad zu-
rückgelegt.

Martl, Du wirst ja in den 
nächsten Wochen am 16. De-
zember 60 Jahre alt. Was 
wünscht Du dir für diesen 
Ehrentag persönlich am mei-
sten?
Natürlich Gesundheit für meine 
Familie und mich. Als nächstes, 
dass mein Lieblingsverein 1860 
München in den nächsten Jah-
ren wieder in die erste Bundes-
liga aufsteigt.

Herzlichen Dank für das In-
terview!      

Stefan Fleidl
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Maitenbeth

Rechtmehring

Albaching
Inserenten-
verzeichnis

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 216

(Januar 2010):
Mi., 30. Dezember 2009

Ambuka 24
ampuls 22
Aucotronic Systems 6
Bachmeier, Allianz 22
Bäckerei Daumoser GmbH 19
Bauer, Baggerbetrieb 26
Bauer, Heilpraktikerin 27
Bauer, Kerzen 9
Bauer, techn. Dienstleistungen 8
Baugeschäft Freiberger 27
Birkmaier, Elektro 6
Cafe Oibich 3
Edenharder, Blumenstüberl 26
Eggerl, Fahrschule 21
Fenster Rappolder 13
Forsting, Brauerei 9
Friesinger, Gefl ügel & Honig 4
Fußstetter, Zimmerei 23
Ganslmeier, Schreinerei 7
Gasthaus Kalteneck 13
Gehrer, Physiotherapie 5
Geidobler Tore 15
Glück, Bäckerei 24
Göschl, Spenglerei 17
Grandl, Heizung - Sanitär 18
Hanslmeier & Meyer, Fenster 12
Hirschhuber, Optik 22
Kfz Rugge 8
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 26
Köbinger, Light&Stage 25
Komorek, Fußpfl ege 20
Krieger Landhandel 6
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 8
Maier, Bauelemente 15
Maier, Bauelemente 16
Moser, Baggerbetrieb 15
Oettl, Landmaschinen & Kfz 6
offi ce consult maier 23
Oli´s PC Werkstatt 24
Ostermaier, Heizung/Sanitär 5
Raiffeisenbank RSA 28
Sanftl, Bautechnik 7
SAS, Veranstaltungstechnik 4
Schefthaler, Montage 5
Schmid, Landtechnik 17
Schmid, Sachverständiger 20
Seidel, Schnelldruck 20
Seidinger, Schreinerei 4
Seidinger, Wildspezialitäten 6
Sewald, Metzgerei 3
Söll, Friseur-Service 6
Spötzl, Heizöl 10
Vital, Imkerei 29
Wagner, Schuhmacherei 3
Weigl, Reifen 11
Weilnhammer 9
Wieser, Elektro 4
Wimmer, Getränke 14

Dezember:
Fr. 4.12. Adventfeier, Bäuerinnen, Gasthaus Marsmeier, 13:30 Uhr
5.    und 6.12. Nikolausdienst, KLJB Rechtmehring
Mo. 07.12. Visitation Pfarrverband, Pfarrei
Do. 10.12. Christbaumversteigerung, Hubertusschützen, Brandstätt, 20 Uhr
Do. 17.12. Weihnachtsfeier, Hubertusschützen, Brandstätt, 20 Uhr
Fr. 18.12. Weihnachtsfeier, Korbiniansschützen R‘mehring, Schützenheim, 20 Uhr
So. 20.12. Christbaumversteigerung, FFW Schleefeld, Gasthaus Flecklhäusl, 20 Uhr
Do. 24.12. „Warten auf‘s Christkind“, KLJB, Pfarrheim, 12:30 Uhr
So. 27.12. Christbaumversteigerung, KSK Rechtmehring, Kirchenwirt, 20 Uhr
Do. 31.12. Jahresschlußandacht, Pfarrgemeinde, Pfarrkirche St. Korbinian, 15 Uhr

Januar:
Di. 05.01. Christbaumverst., Schützen Waldwinkel Brand, Gasthaus Spagl, 20 Uhr

Dezember:
Do. 03.12. Müllabfuhr / Altpapierabholung, 6 Uhr
Fr. 04.12. 2. Königsschießen, SGA, Kalteneck, 18:30 Uhr
Sa. 05.12. und 6.12. Nikolausdienst, KLJB
So. 06.12. Rad-Show, Soli Albaching, Alpicha-Halle, 14:00 Uhr
So. 06.12. Festgottesdienst mit Kirchenkaffee, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Mo. 07.12. Rehessen, Jagdgenossen Albaching, Gasthaus Steinacker, 19:30 Uhr
Di. 08.12. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, FW-Haus, 19:30 Uhr
Mi. 09.12. Jagdversammlung u. Rehessen, Jagdgenossensch. Utzenbichl, Aign, 19:45 Uhr
Do. 10.12. Engelamt, kfd, Kirche, 19:15 Uhr
Fr. 11.12. Jahreshauptversammlung und Weihnachtsfeier, NB-Verein, Kreuzwirt, 20 Uhr
Fr. 11.12. 3. Königsschießen, SGA, Kalteneck, 18:30 Uhr
Sa. 12.12. Adventfeier, kfd, Kalteneck, 13:30 Uhr
Sa. 12.12. Hockeynachtturnier, KLJB, Alpicha-Halle, 19 Uhr
Do. 17.12. Müllabfuhr, 6 Uhr
Fr. 18.12. Königsehrung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Fr. 18.12. Weihnachtsfeier, RSV, Kreuzwirt, 19 Uhr
Sa. 19.12. Weihnachtsfeier, SVA, Kalteneck, 20 Uhr
Mo. 21.12. Redaktionssitzung, Nb-Redaktion, FW-Haus, 19 Uhr
Do. 24.12. Wir warten aufs Christkind, KLJB, Jugendheim, 13 Uhr
Do. 24.12. Krippenfeier mit Kinder, Pfarrei, Kirche, 15:30 Uhr
So. 27.12. Christbaumversteigerung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Mi. 30.12. Kripperlfahrt, kfd, 12 Uhr
Mi. 30.12. Redaktionsschluss Nb-Magazin, NBV
Do. 31.12. Altpapierabholung
Do. 31.12. Jahresschluss-Rosenkranz, MMC, Kirche, 23:30 Uhr
Do. 31.12. Müllabfuhr, 6 Uhr

Januar:
So. 03.01. Taufsonntag, Pfarrei, Kirche, 13 Uhr
Mo. 04.01. Klammerabend für die Januarausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr
Mi. 06.01. Christbaumversteigerung, SKV
Do. 07.01. JHV, RSV, Kreuzwirt, 19 Uhr

Dezember:
Fr. 4.12. Adventfeier, Ortsverbände BBV, Gasthaus Stangl in Marsmeier, 13 Uhr
Do. 10.12. Christbaumversteigerung, Hubertussch. Brandstätt, Gasthaus Zacherl, 20 Uhr
Do. 17.12. Weihnachtsfeier, Hubertusschützen Brandstätt, Gasthaus Zacherl, 20 Uhr
Do. 24.12. Wir warten aufs Christkind, KLJB, 13:30 Uhr

Liebe Vereine 
und Veranstalter:

Um den Terminkalender
möglichst komplett und

aktuell zu gestalten, bitten
wir um die ständige

Mitteilung ihrer aktuellen 
Termine an:

nb-verein@albaching.de
Herzlichen Dank !!!
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...wurde die versammelte 
Redaktion des Nasenbach-
Vereins mit einer verantwor-
tungsvollen und gewichten-
den Aufgabe betraut.
Familie Göschl stellte die 
Nasenbachler auf eine ver-
führerische Probe. Pünkt-
lich zum Korrekturbeginn 
wurden gar schier unglaub-
liche Mengen wohlduftender 
Hauberlinge aufgefahren, 
gepaart mit Prosecco. Die 
Gürtel wurden eine Loch 
weiter gemacht und die Auf-
gabe wurde bravourös ge-
meistert. Es blieb kein Hau-
berling über. Dem Prosecco 
widmet man bei der näch-
sten Gelegenheit. Es dankt 
die Redaktion!

Kurz vor Schluss...

Maitenbeth (ri) - Völlig im 
Dunkeln tappt zur Zeit der 
Großteil der Maitenbether Be-
völkerung über das, was sich da 
am Bolzplatz so abspielt. 
Das abgebrannte Jugendheim 
wird anscheinend neu aufgebaut. 
Was dort aber entsteht, das weiß 
keiner so recht. Ein Bet-Tempel  
einer Sekte sagen die einen, ein 

Obdachlosenheim sagen die an-
deren, wieder andere vermuten 
sogar, dass es ein Zufl uchtsheim 
für frustrierte Bayern-Anhänger 
wird (dafür dürfte es allerdings 
viel zu klein sein). 
Auf entsprechende Nachfragen 
bei der Gemeinde gab es nur die 
Auskunft, man wolle dazu kei-
ne Stellungnahme abgeben, um 

keine Unruhen unter der Bevöl-
kerung auszulösen. Dass es sich 
um Außenseiter unserer Gesell-
schaft handelt ist offensichtlich, 
denn die Arbeiten fi nden durch-
wegs nur bei schlechter Sicht 
oder in der Dämmerung statt.
Besonders bedenklich stimmt 
auch die Tatsache, dass verein-
zelte Interessenten verbal laut-

hals attackiert wurden, um sie 
zu vertreiben. Trotzdem ist es 
gelungen, einige Schnappschüs-
se zu machen. 
Jetzt ist die gesamte Bevölke-
rung im Einzugsgebiet des Na-
senbach-Magazins aufgefordert, 
die merkwürdigen Gestalten auf 
dem Foto zu identifi zieren und 
zu melden, damit in Maitenbeth 
endlich wieder Ruhe einkehrt.

Äußerst nebulös: Die Aktivitäten am Maitenbether Bolzplatz.        Foto: Richterstetter

Seltsame Bautätigkeiten
Bevölkerung von Maitenbeth aufs Äußerste beunruhigt

Revolution in der 
Gen- und Geotechnik

Bilderrätsel der Nb-Redaktion
Albaching (fk) - Die Nb-Redaktion 
ist mal wieder auf sensationelle Din-
ge gestoßen: Zum ersten wurden wir 
durch einen unserer unermüdlichen 
freien Mitarbeiter darauf gestoßen, 
dass Kalteneck durch die Verschie-
bung der zentraleuropäischen Kon-
tinentalplatten näher an München 
herangerückt ist und zum zweiten 
haben wir im Gemeindegebiet eine 

offensichtlich genmanipulierte Weide 
fotografi ert, die eine nahezu perfekte 
Symbiose mit einem Maschendrahtz-
aun eingegangen ist. 
Wer uns bis zur Jahreshauptver-
sammlung am 11. Dezember sagen 
kann, wo das Ortsschild und die Wei-
de stehen, wird von uns bei der Ver-
sammlung freigehalten. 


